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4.5.2019: FIT- UND VITALTAG
Informieren Sie sich am ersten Leopoldsdorfer Fit- und Vitaltag über Themen aus ver-

schiedenen Bereichen wie Gesundheit, Wohlbefinden, Fitness, Ernährung und vielem

mehr! Die Aussteller beraten Sie in einem persönlichen Gespräch und bringen Ihnen

ihre Programme und Produkte näher. Sie können natürlich das eine oder andere auch

gleich selbst vor Ort probieren!  mehr dazu auf Seite 7

Am 26.4.2019 fällt im Festzelt beim AG34er-Haus der

Startschuss zur Festwoche rund um die NÖ Landesausstel-

lung. Besuchen Sie die Ausstellung der Marktgemeinde, seien Sie bei der Eröffnung

des  Themenradweges „Weg der Ziegelbarone“ am 27.4. dabei oder sammeln Sie ab

4.5. Radlkilometer im Rahmen der Aktion „NÖ radelt“. Diese und weitere Attraktionen,

wie ein Generationentreffen unserer Volksschüler und den Senioren, machen die Fest-

woche vom 26.4. bis 4.5. zu einem wahren Highlight! mehr dazu auf Seite 4
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek

Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung bei 
Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für 
Schule und 
Kultur
Andrea Scharf, MSc. 

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 788 78 15 
oder 
leo.ladys@aon.at

gGRin für
Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss 
Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 

06.04.2019
FRÜHJAHRSPUTZ
TREFFPUNKT: 
AM BAUHOF

05.04-14.04.2019
CIRCUS PIKARD
06.04.: MUSICAL ZIRKUS
12.04.: 2 OIDE HAWARA
AUF DER FESTWIESE

20.04.2019
OSTEREIERSUCHE, SPÖ
21.04.2019
OSTERHASENLAND, ÖVP

26.04.-27.04.2019
ERÖFFNUNG DER 
NÖ LANDESAUSSTELLUNG
UND DES RADWEGES
„DIE ZIEGELBARONE”

27.04-28.04.2019
11. FRANZ FRISCH
GEDENKTURNIER
SC-LEOPOLDSDORF

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
Seite 4 - 7 Festwoche rund um die NÖ Landesausstellung, 

26.4. Eröffnungsfeier, 4.5. Fit und Vital-Tag
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Seite 10 - 11 Badeteich auf die neue Saison vorbereiten,

Neues Feuerwehrfahrzeug, Überblick über Förderungen
Seite 12 - 13 Unser Bauhof
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Seite 28 - 29 Freiwillige Feuerwehr, Infos vom Radbeauftragten
Seite 30 - 31 Verein „Jugend Leopoldsdorf”, Re-Use-Aktion, Aktion 4 Kids des Roten 

Kreuzes, Rot-Kreuz-Seniorentreff, Begrünung Lärmschutzwall
Seite 32 - 33 Aus dem Pfarrleben, Blumenwettbewerb des Siedlervereins
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Medieninhaber, Herausgeber:
Marktgemeinde Leopoldsdorf,  vertreten
durch Bürgermeister Fritz Blasnek
Gemeinde amt, Hauptstraße 27, 
2333 Leo polds  dorf
Verlags- und Herstellungsort:
Leopoldsdorf
Redaktion, Layout und Gestaltung:   
k2-design, Karin Weichselberger
Hersteller: 
Printline, Martin Weichselberger
Lektorat: Erwin Krönauer
Internet: www.leopoldsdorf.gv.at
Offenlegung: 
Medienzweck: Information der Leopolds -
dorfer Gemeindemitglieder und anderer in-
teressierter physischer und juristischer
Personen über Ereignisse, Absichten,
 Planungen und Vorhaben aus dem Verwal-
tungsbereich der Gemeinde und dem Ge-
meindegebiet.

Den umfassenden Veranstaltungskalender
finden Sie auf Seite 34!

INHALTSVERZEICHNIS

PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT:
Mo 8 - 12 Uhr, Do 8 - 13 Uhr und 
14 -18 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr

TELEFONISCHE ANFRAGEN 
ODER AUSKÜNFTE
sind Mo, Di und Mi von 8 - 15.30 Uhr;
Do von 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr und 
Fr von 8 - 12 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

REDAKTIONSSCHLUSS 
KOMMENDE AUSGABE
MITTWOCH,  29.05.2019

VERANSTALTUNGSTIPPS



3

BÜRGERMEISTERVORWORT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
nun wo der Frühling den
Winter ablöst gibt es wie-
der vieles zu berichten!
 Etliche Projekte haben wir
für Sie umgesetzt und zahl-
reiche Vorhaben wurden
auf Schiene gebracht. 

VORBEREITUNGEN FÜR DIE
LANDESAUSSTELLUNG
Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen für die Teilnahme
der Marktgemeinde Leopolds-
dorf an der NÖ Landesausstel-

lung. Unser geschichts trächti-
ges Ziegelbauwerk, das
AG34er-Haus wird Stück für
Stück für die Ausstellung adap-
tiert. Im Obergeschoss wurde
eine klassische Ziegelarbeiter-
wohnung zu Museumszwek-
ken nachempfunden, im Erd-
geschoß dreht sich „alles rund
um Ziegel“. 

Der Wr. Neustädter-Kanal fun-
gierte als Bindeglied zu den
Schätzen der Region, die bei
der Landesausstellung in den
Vordergrund gerückt werden.
Mit hilfe unserer Bauhof-Mitar-
beiter wurde ein ansehnliches
Modell des Kanals mit detail-
getreuen Elementen, wie einer
Brücke und einem Zugpferd
erstellt! Die Ausstellung wird
am 26.4. offiziell eröffnet!

MANEGE FREI!
Wir haben für Sie den Circus
 Pikard wieder nach Leopolds-
dorf geholt! Vom 5. bis 14. April
 gastiert der Zirkus auf der Fest-
wiese hinter dem Sicherheits-
zentrum und präsentiert sein
Jubiläumsprogramm „30-Jahre
Circus Pikard”. Eine völlig neue
Zirkusshow für die ganze Fami-
lie verspricht der Zirkusdirektor.
Lassen wir uns überraschen!

FREIER EINTRITT FÜR
 UNSERE KINDER!
Mir war es ein Anliegen, dass
unsere Leopoldsdorfer Kinder
kostenlos in den Genuss der
Zirkusveranstaltungen kom-
men. Somit habe ich mit dem
Zirkus Freikarten für alle  Leo-
poldsdorfer Kinder im Alter
von 4-12 Jahren ausgehandelt.
Die  Tickets werden in der
Schule und im Kindergarten
verteilt. Lesen Sie mehr dazu
auf Seite 14.

VORBEREITUNGSARBEI-
TEN NEUER SPORTPLATZ
Die in der letzten Gemeinde-
zeitung erwähnte Arbeits-
gruppe Sport, welche die Er-
richtung des neuen Sportplat-
zes plant, hat ein Raum- und
Funktionsprogramm in Auftrag
gegeben. Es enthält einen Ver-
messungsplan mit Höhenko-
ten, Infos zur Boden- und
Grundwasserbeschaffenheit,
ein Verkehrskonzept und infra-

strukturelle Überlegungen.
Somit wurden die Voraus -
setzungen ausgelotet, die als
Basis für die weitere Detailpla-
nung herangezogen werden. 

BANKERL RECHTZEITIG
ZUM FRÜHLINGSSTART
An Vizebürgermeister Gau-
mannmüller und mich wurden
einige Anfragen für die Auf-
stellung neuer Bankerl heran-
getragen. Rechtzeitig zum
Beginn der Frühlingssaison
wurden einige alte Bänke er-
setzt und auch neue aufge-
stellt. Diese laden zum
Verweilen während Ihrer kom-
menden Spaziergänge ein!

Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer, wün-
sche ich einen guten Start in
den Frühling!

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

Die Bauhof-Mitarbeiter helfen bei der 
Vorbereitung für die  Landesausstellung tatkräftig mit!

Gratiskarten für Leopoldsdorfer Kinder von 4-12 Jahren!



FESTWOCHE RUND UM DIE NÖ LANDESAUSSTELLUNGGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WR. NEUSTÄDTER KANAL
In der Zeit der  Ziegelindustrie
hatte der Kanal einen hohen
Stellenwert! Zugpferde wurden
am Ufer vor Transportboote ge-
spannt und zogen so die mit
Ziegeln beladenen Schiffe nach
Wien. In Leopoldsdorf sind
seine Überreste nur mehr im
Bereich des sogenannten
Schiffkanals deutlich sichtbar. 

Da wir dies im Rahmen der
Ausstellung veranschaulichen
wollten, mussten wir kreativ
werden und haben mithilfe un-
seres Bauhof-Teams ein ver-
spieltes Modell des Kanals
nachempfunden. Eine Brücke,
die über den Fluss führt, samt
Boot und Zugpferd wurde aus
Holz nachgebaut und ist im
Rahmen der Ausstellung vor
dem AG34er-Haus zu sehen.

AG34ER-HAUS
In unserem geschichtsträchti-
gen Ziegelbauwerk, dem
AG34er-Haus, laufen die Fäden
der Ausstellung zusammen.
Das einstige Arbeiterwohn-
heim ist genau aus jenem Stoff
erbaut, um den sich alles in der
industriellen Hochblüte von
Leopoldsdorf gedreht hat und
eignet sich perfekt als Ausstel-
lungsräumlichkeit.

DIE GESCHICHTE VON LEO-
POLDSDORF IN DER ZEIT
DER ZIEGELINDUSTRIE
Ein Dokumentationsraum be-
leuchtet die geschichtliche Ent-
wicklung unseres Ortes. Im
Brennpunkt liegen die Ge-
schichte unserer Ziegelindustrie,
das Phänomen der „Ziegelböhm’“
und die Geschichte des Leo-
poldsdorfer Schlosses. Auch die
Schicksale einiger Leopoldsdor-
fer Familien werden im Rahmen
der Ausstellung beleuchtet. 

MODELLE, OBJEKTE
UND VIELES MEHR ….
Verschiedenste Ziegel der Fir-
men Stier, Drasche und Dachler
sind ebenso zu bewundern,
wie ein Modell eines Ringofens
und des alten Schlosses. 

SCHAURAUM ARBEITER-
WOHNUNG
Im Obergeschoss wurde eine
klassische Ziegelarbeiterwoh-
nung zu Museumszwecken
nachempfunden. Bett, Tisch,
Küche, Ofen,  „Psych“ und Lavoir
sind wie damals auf engstem
Raum untergebracht und ver-
mitteln so einen Eindruck, wie
das Leben früher so war.

Zusätzlich zur Ausstellung
der Marktgemeinde
 Leopoldsdorf findet die
Ausstellung der Firma
 Wienerberger statt, die ihr
200jähriges Jubiläum feiert.
Zeitgleich zur Leopoldsdorfer
Ausstellung beleuchtet die
Firma Wienerberger 200jährige
Firmengeschichte sowie die
Zeit der Ziegelbarone und Zie-
gelböhm’. In interessanten Film-
vorführungen und mittels
Schautafeln wird unter ande-
rem das Leben der Ziegelarbei-
ter näher gebracht. Lesen Sie
mehr auf Seite 6. 

2 AUSSTELLUNGEN, 
1 KOMBIPREIS
Besuchen Sie eine der
 beiden Ausstellungen ist
der Besuch der 2. gratis!

Leopoldsdorf ist einer der Veranstaltungsorte der NÖ Landesausstellung, die den Titel
„Welt in Bewegung“ trägt. Wo Mobilität und Geschichte zusammen treffen finden
sich die Themen der Ausstellung. Daher bildet der einstige Wassertransport-
weg der Region, der Wr. Neustädter Kanal, einen der 4 Schwerpunkte der
Ausstellung. Leopoldsdorf geht darüber hinaus, integriert in die Ausstellung
auch weitere geschichtliche Highlights über unseren Ort und organisiert eine
Festwoche mit einer zusätzlichen Ausstellung der Firma Wienerberger, einer
 Themenradwegeröffnung, einem Fit- und Vitaltag und vielem mehr.

FESTWOCHE IM RAHMEN DER NÖ LANDESAUSSTELLUNG 
FR 26.4.2019: ERÖFFNUNGSFEIER IM FESTZELT

Skizze für die Gestaltung des
 Modells des Wr. Neustädter Kanals

Modell 
eines Ringofens

Die Landesausstellung im AG34er-Haus

Ein Modell des Leopoldsdorfer Schlosses
wird auf der Ausstellung präsentiert

DIE GESCHICHTE DER MARKTGEMEINDE LEOPOLDSDORF: 
AUSSTELLUNG VOM 26.04.2019  10.11.2019

Seinerzeit wurden Schiffe mittels Zugpferden über den Kanal gezogen. 
Im Rahmen der Generationsveranstaltungen vom  30.4. und 2.5. soll auch den
Volksschulkindern die Geschichte rund um den Kanal näher gebracht werden.

Dachler-Ziegel



Dr. Gerhard
Zsutty 

vom 
Penzinger

Bezirks -
museum

Mag. 
Heinrich

Tinhofer,
Autor eines

Buches über
den Wr.

Neustädter
Kanal 
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FESTWOCHE IM RAHMEN DER
NÖ LANDES AUSSTELLUNG 2019
IM FESTZELT BEIM AG34ER-HAUS 
ECKE ACHAUERSTRASSE / SCHULGASSE

FR 26.04.2019
ERÖFFNUNG VON 2 AUSSTELLUNGEN:

 DIE GESCHICHTE DER 
MARKTGEMEINDE LEOPOLDSDORF

 LEOPOLDSDORF 
UND DIE WIENERBERGER

Ab 14 Uhr im Festzelt, Festansprachen ab 14.30 Uhr
Die Blasmusikkapelle Bohemia spielt böhmische Musik
Verpflegung durch das Rote Kreuz gegen eine freie Spende
(Aus dem Erlös wird ein Defibrillator für unsere First Respon-
der angeschafft)
Kombipreis für beide Ausstellungen : 6,- Euro
Am Eröffnungstag, dem 26.4., halber Preis nur 3,- Euro
Führungen auf Anfrage, maximal 20 Personen pro Führung
möglich.

Die Ausstellungen sind jeweils mittwochs von 9 - 13 Uhr
sowie samstags und sonntags von 13 - 18 Uhr geöffnet.

SA 27.04.2019
ERÖFFNUNG DES THEMENRADWEGES 
„WEG DER  ZIEGELBARONE“
Treffpunkt mit Rad ca. 9.30 Uhr beim AG34er-Haus 
Kleiner Empfang und Imbiss.

DI 30.04.2019
GENERATIONENVERBINDUNG: KINDER DER VOLKS-
SCHULE BESUCHEN DIE AUSSTELLUNG
Die Volksschulkinder werden spielerisch über die Geschichte
Leopoldsdorfs informiert! Treffen mit Zeitzeugen, Darbie-
tung eines  Essays, Filmvorführung, Quiz für die Schüler,
 kleiner Imbiss zur Stärkung! Ab 9.00 Uhr.

DO 02.05.2019
GENERATIONENVERBINDUNG: KINDER DER VOLKS-
SCHULE BESUCHEN DIE AUSSTELLUNG
Vormittagsprogramm wie am 30.4. Ab 9.00 Uhr.

GENERATIONENVERBINGUNG: 
SENIORENNACHMITTAG
Ab 15 Uhr: Filmvorführung, Vorträge, Zusammentreffen 
mit den Kindern der Volksschule, im Anschluss Bingo

SA 04.05.2019
START DER AKTION NÖ RADELT
Im Alltag „Radkilometer” sammeln und in einer App oder
 online eintragen.  Infos ab 10.00 Uhr im Festzelt.

FIT UND VITALTAG
Aussteller aus den Bereichen Gesundheit, 
Wohlbefinden,  Fitness, Ernährung 
und vielem mehr! Kostproben vor Ort! 
Ab 10.00 Uhr. Catering: Winzerhof

HIGHLIGHTS DER 
KOMBI-AUSTELLUNG
 AG34er-Haus 

als Ziegelbauwerk
 Wr. Neustädter Kanal

als Outdoor-Modell
mit Fluss, Brücke, Boot
und Zugpferd

 Ringofen-Modell
 Modell des Leopolds-

dorfer Schlosses
 200 Jahre Wienerber-

ger-Kino
 Schauraum Arbeiter-

wohnung
 Ziegel-Schaukasten
 Themenradweg „Weg

der Ziegel barone“
 Literatur über den 

Wr. Neustädter Kanal

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER AUSSTELLUNG
MI: 9 - 13 Uhr
SA + SO:   13 - 18 Uhr 

Führungen auf Anfrage
Eintritt: € 6,-/ 3,- für Schüler
& Studenten bis 28 Jahren;
frei für Kinder bis 6 Jahre 

1 Eintrittspreis für
2 Ausstellungen

FIT+VITALTAG

UNTERSTÜTZUNG VON
 MUSEEN UND EXPERTEN
Dr. Gerhard Zsutty des Penzin-
ger Bezirksmuseums unter-
stützte uns im Schwerpunkt-
bereich „Ziegel“ mit einigen
Ausstellungsobjekten und
jeder Menge Informationen. 

Der ehemalige Wienerberger
Mitarbeiter, Walter Schramm,
hat sein fundiertes Wissen als
Experte für das Thema Ziegel in
die Ausstellung eingebracht.
Im Schwerpunktbereich des
„Wr. Neustädter Kanals“ unter-
stützte uns Herr Hradecky des
Simmeringer Bezirksmuseums
tatkräftig! 

Als Mentor fungierte der Autor
Mag. Heinrich Tinhofer, dessen
neuestes Buch über den Wr.
Neustädter Kanal bei der Aus-
stellung erhältlich sein wird. 

Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf bedankt sich bei den
 genannten und auch allen an-
deren mitwirkenden Personen
für die Unterstützung!

Unsere Bauhofmitarbeiter beim Aufbau 
des Modells der Brücke des Wr. Neustädter Kanals



FESTWOCHE LANDESAUSSTELLUNGGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Unter der Leitung unseres
Radbeauftragen, Gerhard
Horvath, wurde in enger
Zusammenarbeit mit den
Dorferneuerungen der
 Region ein gemeindeüber-
greifendes Projekt ins
Leben gerufen. 

Entsprechend dem Ausstel-
lungsmotto „Welt in Bewe-
gung“ wurde ein Themen-
radweg gestaltet, der durch
Leopoldsdorf und unsere
Nachbarorte führt. Entlang
der familienfreundlichen
Strecke finden sich zahlreiche
geschichtsträchtige Attraktio-

nen, die den einstigen „Weg
der Ziegelbarone“ dokumen-
tieren.

Radeln Sie am 27.4.2019 mit
und lernen Sie den Themenrad-
weg und die Highlights der Ge-

meinden in gemeinsamer Run-
de kennen. Treffpunkt: 9.30 Uhr
beim AG34er-Haus. 

Vertreter der Dorferneuerungen beim ersten
„beradeln” des neuen Themenradweges.

Bitte beachten Sie die Radkarte
zum „Weg der Ziegelbarone” auf
der rechten Seite

4.5. START DER AKTION „NIEDERÖSTERREICH RADELT“ 
Anlässlich der Eröffnung
des Themenradweges am
4.5. fällt auch der Start-
schuss zur Aktion „Nieder-
österreich radelt“, bei der
ganz Leopoldsdorf mit-
macht. 

RADKILOMETER SAMMELN
Tragen Sie zurückgelegte Rad-
kilometer des Alltags in eine
App oder in ein online-Formu-

lar ein. Am Ende der Aktion
werden unter den fleißigsten
Radlerinnen und Radlern
Preise verlost. Halten Sie sich
fit und vital und machen auch
Sie beim Kilometersammeln
auf dem Drahtesel mit. 

INFOS ZUR AKTION ERHAL-
TEN SIE BEIM FIT- UND
 VITALTAG AM 4.5. IM FEST-
ZELT BEIM AG34ER-HAUS!

200 JAHRE WIENERBERGER: ZIEGELBARONE UND ZIEGEL
BÖHM’: AUSSTELLUNG VOM 26.04.2019  10.11.2019

In einem der letzten origi-
nal erhaltenen Ziegelarbei-
terwohnhäuser von
Leopoldsdorf zeigt die
 Wienerberger-Sonderaus-
stellung im Rahmen der 
NÖ Landesausstellung die
über 200jährige Geschichte
als „Ziegelgemeinde“.

LEOPOLDSDORF UND 
DAS 200 JAHRE WIENER-
BERGER-JUBILÄUM
Die Schau erzählt darüber hin-
aus die Geschichte von Schloss
Leopoldsdorf, des Wiener Neu-
städter Kanals mit dessen ein-
zigem Aquädukt in Leopolds-
dorf, der örtlichen Ziegelfabri-
ken und vor allem der Lebens-
und Arbeitswelt der Menschen
bis zur Firma Wienerberger, die
heuer 200 Jahre alt und der
größte Ziegelproduzent der
Welt ist.

HIGHLIGHTS DER
 AUSSTELLUNG
Zu sehen sind unter anderem
ein Modell eines Ringofens zur
Ziegelherstellung, der älteste
erhaltene Leopoldsdorfer Zie-

gel, und eine Ziegelarbeiter-
Wohnung, sowie Bildende
Kunst zum Ausstellungsthema.
– Installationen beim AG34er-
Haus und bei der ehemaligen
Leopoldsdorfer Kanal-Trasse
erinnern an den Wiener Neu-
städter Kanal.

FILMVORFÜHRUNGEN
Im liebevoll umgebauten Kino-
saal im Stil der 50er-Jahre wird
die beeindruckende Geschichte
von Wienerberger in einer span-
nenden Dokumentation ge-
zeigt: Von der lokalen Ziegelei
zum weltgrößten Ziegelherstel-
ler in 200 Jahren. Erleben Sie
bislang unbekannte Einblicke
ins Innerste des Konzerns und
tauchen Sie ein in eine Welt, die
aus Ziegeln gebaut ist.

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER AUSSTELLUNG
MI: 9 - 13 Uhr
SA + SO:   13 - 18 Uhr 

Führungen auf Anfrage
Eintritt: € 6,-/ 3,- für Schüler
& Studenten bis 28 Jahren;
frei für Kinder bis 6 Jahre 

1 Eintrittspreis für
2 Ausstellungen

27.4. ERÖFFNUNG DES THEMENRAD 
WEGES  „WEG DER  ZIEGELBARONE“



4.5.2019: FIT UND VITALTAG

FESTWOCHE LANDESAUSSTELLUNG

UNSER GEMEINDEÜBERGREIFENDER 
NEUER THEMENRADWEG

Ka
ise
r-

ab
läs
se

Der erste Leopoldsdorfer
Fit- und Vitaltag steht im
Zeichen der  Gesundheit, der
Fitness und des Wohlbefin-
dens. Kommen Sie am
4.5.2019 zum AG34er-Haus
und informieren Sie sich
persönlich bei den  Experten
aus dem Gesundheits-
wesen!

AUSSTELLER 
BERATEN SIE VOR ORT
Das Angebot am ersten Fit-
und Vitaltag wird vielfältig

sein! Die Aussteller beraten Sie
gerne über die unterschied -
lichen Themen in einem per-
sönlichen Gespräch und brin-
gen Ihnen ihre Programme
und Produkte näher. 

AM 4.5. VORBEIKOMMEN
UND DIE ANGEBOTE
SELBST AUSPROBIEREN
Ihr Vorteil liegt darin, dass Sie
die Produkte der Aussteller
zum Teil auch gleich selbst
ausprobieren können. Auch
Kostproben werden am Fit-

und Vitaltag angeboten. Kom-
men Sie ab 10 Uhr zur Wiese
vor dem neuen Kindergarten
beim AG34er Haus und seien
Sie beim ersten Fit- und Vital-
tag dabei!

THEMENBEREICHE
 Gesundheit
 Wohlbefinden
 Fitness      Ernährung
 und vieles mehr

Von Bürgermeister Fritz Blasnek mit der Organisation des Fit- und Vitaltages anlässlich der
 Festwochen rund um die NÖ Landesausstellung beauftragt: Alfred Gottsbachner, 
Regina Gottsbachner, GRin Hanni Blacky, gGR Manuela Krautgartner, GR Günther Schmirl

Für das leibliche Wohl sorgt der Winzerhof
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LEOPOLDSDORF INVESTIERT MASSIV IN DEN STRASSENBAU
Zu einen der wichtigsten
Aufgaben der Gemeinde-
führung zählt die Sanie-
rung der Leopoldsdorfer
Straßen. In den letzten Jah-
ren hat sich in diesem Be-
reich enorm viel getan und
etliche weitere Projekte
stehen noch an. Aber die
Gemeinde muss sich nach
den finanziellen Möglich-
keiten richten und daher
Schritt für Schritt die ge-
planten Bauprojekte und
Sanierungen durchführen.

SEIT 2010 RUND 20
 STRASSENBAUPROJEKTE
ERFOLGREICH UMGESETZT
Jahrzehntelang standen in
Leopoldsdorf viele wichtige
Sanierungen an. Das Geld war
knapp und es gab wenig
Spielraum. Seit 2010 wurde
ein stufenweiser Sanierungs-
plan konsequent umgesetzt
und auch wichtige Großbau-
projekte, wie die Sanierung
der Grabengasse und der Hen-
nersdorferstraße, erfolgreich
durchgeführt.

BISHERIGE INVESTITIONEN
VON ÜBER 6,2 MILLIONEN
EURO, WEITERE 3,4 MILLIO-
NEN ZU INVESTIEREN
Straßensanierung und Stra-
ßenbau ist nicht billig! Seit
2010 hat die Marktgemeinde
Leopoldsdorf über 6.200.000
Euro in die Erneuerung und
Erweiterung der Straßen (samt
Kanal- und Untergrundarbei-
ten) investiert! Für 2019 sind
weitere Investitionen von über
1,5 Millionen Euro im Straßen-
bau geplant – 2020 sogar über
1,8 Millionen Euro. Enorme
Summen für eine Gemeinde
unserer Größe!

OBERLEITUNGEN IM ZUGE
DER SANIERUNGEN IN DIE
STRASSEN VERLEGT
Bei den Sanierungsarbeiten in
der Grabengasse und den Stra-
ßen rund um den Dr. Berta
Gauster Park, wie dem Linden-
weg und der Platanengasse,
wurden alle Strom- und Tele-
fonleitungen, die früher als
Hochleitungen geführt wurden
in den Boden verlegt. Dies war
nur durch intensive Vorver-
handlungen zwischen Bürger-
meister Fritz Blasnek und den
Leitungs betreibern sowie un-
zähligen  Einzelgesprächen mit
den Anrainern möglich.

2010 MAN-Straße, Weiterführung
2011 Kreuzungsbereich Himbergerstraße/Keilgasse, Umgestaltung

Neue Aufschliessungsstraße an der Maria Lanzendorferstraße
Kreisverkehr Achauerstraße/Himbergerstraße
Kreuzungsbereich Hennersdorferstraße/Weidengasse, Umbau

2012 Teilstück Goethestraße zwischen Friedhofstraße und Feldgasse
Tannenweg - Schluss mit Kreisverkehr
Himbergerstraße Fahrbahnteiler
Bereich Gauster Park, Lindenweg, Platanengasse und Straßenzug Am Gauster Park

2013 Schulgasse, Herstellung einer Gehsteigrampe
Franz Weiss-Straße
Platanengasse, Franz Artinger Gasse, Teilstücke des Lindenweges, der Strauchgasse sowie der Kanadagasse

2014 Lindenweg
Zufahrt Sicherheitszentrum
Michael Dachler-Straße, Bauabschnitt 1
Kreisverkehr Schulgasse, Umgestaltung, Herstellung von Parkflächen
MAN-Straße, straßenmäßiger Ausbau von Teilstücken, Anbindung Maria Lanzendorferstraße

2015 Goethestraße, Teilausbau
2016 Grabengasse, Sanierung und Umgestaltung
2017 Hennersdorferstraße - Teil NORD, Weidengasse bis Achauerstraße
2018 Siedlungsgebiet Nordost (Achauerstraße/Birkengasse)

MAN-Straße (von Achauerstraße) Weiterführung
Michael Dachler-Straße, Bauabschnitt 2

2017 wurde die Hennersdorferstraße saniert!

8

2016 wurde das Meilensteinprojekt „Grabengasse” umgesetzt und im Zuge dessen
das Kanalsystem erneuert und die Oberleitungen in die Erde gebracht!
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SANIERUNG DER HAUPTSTRASSE NACH WIE VOR UNSER VORRANGIGES ZIEL!

DARAUFFOLGENDER
SCHRITT: LKW-VERKEHR
DIREKT AUF DIE ORTS -
UMFAHRUNG UMLEITEN
Nach der Sanierung der Maria
Lanzendorferstraße steht die
Errichtung eines Kreisverkehrs
Ecke Lutzstraße am Programm,
danach die Anbindung an die

MAN-Straße, um den LKW-Ver-
kehr umzuleiten. Die Errich-
tung einer Brücke über den
Petersbach rundet das Vorha-
ben ab und stellt sicher, dass
der von LKWs aus dem Be-
triebsgebiet verursachte Ver-
kehr Richtung Osten und
Westen abgeleitet wird.

Unser Ziel: LKWs ohne Umwege auf die Ortsumfahrung (B16 neu)  umleiten

Die Sanierung der Maria Lanzendorferstraße 
steht noch diesen Herbst an

Die Sanierung der Hauptstraße ist ein weiteres Meilensteinprojekt, das auf dem Plan steht. Bevor es zur General -
sanierung kommt, müssen heuer und auch kommendes Jahr noch die genannten Projekte umgesetzt werden.

NÄCHSTES BAUPROJEKT:
MARIA LANZENDORFER-
STRASSE
Wie im Beitrag von gGR Willi An-
derle auf Seite 17 detailliert
 beschrieben, ist die Maria Lan-
zendorfer Straße unser nächstes
großes Sanierungsprojekt. Die
Kosten belaufen sich auf über
1,2 Millionen Euro. Die Planung
ist einem zertifizierten und aus-
gezeichneten Experten übertra-

gen worden. Er wird die optima-
len Lösungen in Sachen Ver-
kehrssicherheit, Parkplätze und
Gestaltung erarbeiten. Selbst-
verständlich sprechen unser
Verkehrsbeauftragter und ich
auch persönlich mit den Anrai-
nern.  Soweit es möglich ist, wer-
den wir ihre Wünsche und
Vorstellungen in der Planung
berücksichtigen. Mit einem Bau-
beginn ist im Herbst zu rechnen.

Es ist und bleibt eines un-
serer wichtigsten Ziele, die
Hauptstraße zu sanieren
und zu revitalisieren! Ein
ambitioniertes Vorhaben! 

Um die Hauptstraße nachhal-
tig zu sanieren, müssen wir als
erstes das Kanalsystem ent-
flechten. Ebenso müssen wir
die Untergrundarbeiten (Was-
ser-, Strom- und Gasleitungen,
etwaige Wärmeleitungen, Te-
lefon- und Internetanbindung
sowie Beleuchtung) koordinie-
ren. Die Kosten für die Kana-
lentflechtung sind mit 1,1
Millionen Euro veranschlagt.
Für die Straßenoberflächen-
herstellung und Gestaltung ist
mit mindestens weiteren
900.000 Euro zu rechnen. 

LOKALITÄT IN DER HAUPTSTRASSE 25 WIEDER ZU MIETEN
Das ehemalige Polizeilokal
in der Hauptstraße 25
steht wieder zur Verfü-
gung und soll natürlich
rasch erneut vermietet
werden, damit der Markt-
gemeinde keine Leer -
kosten entstehen. Gerne
nehme ich als Geschäfts-
führer der LKG persönlich
Anfragen entgegen.

GASTRONOMISCHE
 NUTZUNG NUR BEDINGT
SINNVOLL

Das Lokal eignet sich nur be-
dingt für eine gastronomische
Nutzung. Der Mieter müsste
eine Be- und Entlüftung errich-
ten sowie zusätzliche Toiletten.
Auch eine verstärkte Stromzu-
leitung wäre einzuleiten. 

Konzession und Betriebsanla-
gengenehmigung müssen
vom Mieter gestellt sowie die
Öffnungszeiten mit den dar-
über wohnenden Mietern ge-
regelt werden. Sollte ein
Gastronom bereit sein, die In-

vestitionen zu tätigen, lade ich
ihn herzlich ein, mit mir sein
Konzept zu besprechen. Ande-
rerseits gibt es vis á vis ein ehe-
maliges Lokal, das schon fast
zwei Jahre leer steht und auf
einen Unternehmer wartet.

ALTERNATIVE NUTZUNG
ALS BÜRORÄUMLICHKEIT
Sollte sich in absehbarer Zeit
kein Mieter melden, wäre eine
Nutzung als Büroräumlichkeit
eine Option. Eine konkrete An-
frage hierzu liegt bereits vor.
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BADETEICH AUF DIE NEUE SAISON VOR
BEREITEN, BÄUME BIOLOGISCH SCHÜTZEN

Wie jedes Jahr muss der
Badeteich vor Beginn der
neuen Badesaison wieder
auf Vordermann gebracht
werden! 

BÄUME WIEDER IN FORM
BRINGEN
Auch heuer werden die Bäume
am Badeteich fassoniert - also
durch zurechtschneiden in eine
schöne Form gebracht.

EXPERTE RÄT: EIN KRAN-
KER BAUM MUSS  GEFÄLLT
WERDEN
Der Ahornbaum nahe der Du-
schen verfault von den Wur-
zeln her. Bevor dieser zur
Gefahr für die Badegäste wird
oder nicht mehr stark genug
verwurzelt ist, um größere
Stürme zu überleben, muss er
gefällt werden. Wir bitten um
Verständnis, dass die Maß-
nahme aus Sicherheitsgrün-
den erforderlich ist.

NACHPFLANZUNG FOLGT
Das schattenspendende „grün”
soll am Badeteich natürlich er-
halten bleiben. Daher wird ein
neuer Baum nachgepflanzt.

DIE WEITEREN BÄUME
 BIOLOGISCH SCHÜTZEN
Der Erhalt der Bäume auf der
Grünfläche beim Badeteich ist
Bürgermeister Blasnek ein
 großes Anliegen! Dank der ge-
planten Verwendung des bio-
logischen Bodenhilfsmittels W
12 stehen die Chancen gut,
dass die gesundheitlich ange-
schlagenen Bäume gerettet
werden können.

WASSERQUALITÄT AM
 BADETEICH  SICHERN!
Derzeit wird gemeinsam mit der
BOKU, der Universität für Boden-
kultur, daran gearbeitet, die Was-
serqualität nachhaltig zu sichern.
Wir halten Sie über alle Maß-
nahmen auf dem Laufenden! 

WEITERE ARBEITEN FÜR
DIE NÄCHSTE BADESAISON
Die Stege und auch die Bade-
insel werden auf ihre funkti-
onstüchtigkeit geprüft und in
Schuss gehalten.

Die Wurzeln des Ahorn-Baumes bei den Duschen faulen. Aus Sicherheitsgründen 
muss der Baum entfernt werden. Selbstverständlich erfolgt eine Nachpflanzung!

Das Bio-Hilfsmittel W 12 soll die
 Bäume am Badeteich schützen. 



11

BÜRGERMEISTER BLASNEK INFORMIERT

NEUES FEUERWEHRFAHRZEUG!

ÜBERBLICK ÜBER FÖRDERUNGEN

Unsere Feuerwehr hat viele
unterschiedliche  Einsätze
zu bewältigen. Da eines der
Feuerwehrfahrzeuge in die
Jahre  gekommen ist, muss
die Gemeinde ein neues
Fahrzeug anschaffen.

INVESTITION IN UNSERE
SICHERHEIT
Das alte Kleinlöschfahrzeug un-
serer Feuerwehr ist in die Jahre
gekommen und entspricht tech-
nisch nicht mehr den aktuellen
Anforderungen! Es ist seit 1988
in Betrieb, weist technische Män-
gel auf, rostet und hat zudem
auch keine Servolenkung. Auf-
grund des Alters ist eine Aufrü-
stung nicht mehr sinnvoll, und
ein neues Fahrzeug muss von
der Marktgemeinde Leopolds-
dorf angeschafft werden, um
das alte zu ersetzen.

DAS HILFELEISTUNGSFAHR -
ZEUG ALS MULTITALENT
Das Hilfeleistungsfahrzeug 1
(HLF 1) ist ein Feuerwehrfahr-
zeug, das für die Brandbekämp-

fung und Löschwasserförder-
ung sowie für einfache techni-
sche Einsätze ausgerüstet ist. 

INBETRIEBNAHME NACH
SEGNUNG AM 5.5.2019
Das Fahrzeug wird im Rahmen
der Florianimesse am 5. Mai
2019 feierlich in Dienst gestellt
und gesegnet. Nach der Floria-
nimesse gibt es ein geselliges
Beisammensein. Für die Ver-
pflegung wird bestens gesorgt. 

BÜRGERMEISTER
 BLASNEK DAZU: 
„Die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger ist mir ein
großes Anliegen. Damit un-
sere freiwilligen Helfer im
Notfall auch rasch helfen
können, brauchen sie die
entsprechende Ausrüstung.
Daher war sofort klar, dass
die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf ein modernes Er-
satzfahrzeug für unsere
Feuerwehr anschaffen muss.
Denn bei unserer  Sicherheit
darf nicht gespart werden!”

Symbolfoto der Herstellerfirma

Hätten Sie gerne einen
besseren Überblick über
alle Förderungen, die das
Land NÖ zur Zeit anbietet? 
Es gibt einen Infofolder,
der alles zum Thema 
 Förderungen  beleuchtet ...

INFOFOLDER 
ANFORDERN
Wenn auch Sie an der Informa-
tionsbroschüre über die För-
derungen interessiert sind,
kontaktieren Sie bitte Vizebür-
germeister Peter Gaumann-
müller per Mail unter office@
peterg.at. Er sendet Ihnen den
Folder gerne zu.
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UNSER BAUHOFTEAM HAT VIELE WICHTIGE AUFGABEN ZU MEISTERN!
Unser Leopoldsdorfer
 Bauhof-Team hat täglich
eine Vielzahl an Heraus -
forderungen zu meistern
und leistet ausgezeichnete
Arbeit! Viele Leopolds -
dorferinnen und Leopolds-
dorfer kennen unsere
Herren in Orange nur vom
Besuch am Abfallsammel-
zentrum. Wir möchten
Ihnen das Team gerne
näher vorstellen und die
vielen Leistungsbereiche
erläutern, die  unsere
 Bauhof-Mitarbeiter ab -
decken.

ABFALLSAMMELZENTRUM
BETREUEN
Der für die Bevölkerung sicht-
barste Aufgabenbereich unse-
rer Bauhof-Mitarbeiter ist die
Betreuung des Abfallsammel-
zentrums in der Hennersdor-
ferstraße. Jährlich werden dort
unter anderem fast 500 Ton-
nen Grünschnitt, 100 Tonnen
Holz, über 200 Tonnen Bau-
schutt und jede Menge Pro-
blemstoffe, Elektroaltgeräte,
Batterien, Farben, Arzneimit-
tel, Öle und vieles mehr abge-
geben.  Hier gilt es, dies alles
zu koordinieren und zusätzlich
der Bevölkerung mit Rat und
Tat zur Seite zu stehen. Dar-
über hinaus erledigen die Mit-
arbeiter die Abfallbeseitigung
der zahlreichen öffentlichen
Mistkübel und der Hunde-
Gassi-Säcke-Stationen.

GRÜN- UND RASENPFLEGE
Einen weiteren wichtigen Auf-
gabenbereich macht die
Grünpflege aus. Sie reicht von
der Rasenpflege auf Gemein-
deflächen, dem Baum- und
Grünschnitt entlang der Stra-
ßen, sowie der Blumenpflege
samt des Gießens im Sommer.
Nicht nur die Grünfläche am
Badeteich, der Dr. Berta Gau-
ster Park und der Volksschul-
garten gilt es in Schuss zu
halten. Auch unzählige Grün-
inseln und weitere Gemeinde-
flächen gilt es zu betreuen.
Selbst wenn umgestürzte
Bäume den Durchfluss des
 Petersbaches behindern, sind
unsere Bauhofmitarbeiter zur
Stelle um den Bach frei zu räu-
men und leisten so auch einen
Beitrag zum Überschwem-
mungsschutz.

STRASSENDIENST UND
WINTERDIENST
Unsere Bauhof-Mitarbeiter hal-
ten zu den wärmeren Jahres-
zeiten die Straßen mit der
Kehrmaschine sauber, entfer-
nen im Sommer mechanisch
das Unkraut aus den Gehsteig-
fugen und sind im Winter mit

der Schneeräumung und dem
Streuen der Straßen betraut!
Speziell im letzten Winter
musste das Team oft zur über-
aus frühen Morgenstunde mit
Schneepflug und Streugerät
ausrücken, damit wir bei Fahrt-
antritt am späteren Morgen
geräumte Straßen vorfanden.

Werner Höller Herbert LiedlHerbert LangJosef HorvathChristian HorvathNorbert HasenekerGünther Hartl 
Bauhof-Leiter

Markus Mehlmauer Robert ThüringerChristian ThüringerJürgen RentKarl PerschlinghoferFranz Loidolt

„Die häufigen Schneefälle des letzten  Winters
stellten für uns alle eine enorme Herausforde-
rung dar. Ich bin stolz auf unser Bauhof-Team,
das unsere Straßen an jedem verschneiten
Morgen perfekt  geräumt  und somit für unser
aller Sicherheit im Straßenverkehr gesorgt hat.“Bürgermeister

Fritz Blasnek
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BELEUCHTUNG UND
 BESCHILDERUNG IN
SCHUSS HALTEN
Gelegentlich dürfen unsere
Bauhofmitarbeiter auch in die
Luft gehen, nämlich dann,
wenn sie im Arbeitskorb, wel-
cher am Ladekran unseres
MAN-LKW´s montiert werden
kann, defekte Straßenbeleuch-
tungskörper erneuern oder die
Weihnachtsbeleuchtung an
unseren Straßenlaternen an-
bringen.  Auch Straßenschilder
und Verkehrszeichen montiert
bei uns der Bauhof!

UNZÄHLIGE WEITERE
 PROJEKTE, BEI DENEN DIE
BAUHOFMITARBEITER
 HELFEN!
Ob bei Instandhaltungsarbei-
ten oder Stegerneuerungen
am  Badeteich oder bei Vor-
bereitungen zur Landesaus-
stellung. Es gibt viele weitere
Projekte, bei denen Leopolds-
dorf auf die Hilfe  ihrer Bau-
hofmitarbeiter zählen kann.

„Unsere
Bauhof-
mitarbeiter
leisten her-
vorragende
Arbeit. Vor 
allem unter-
stützt mich das Team auch
tatkräftig bei Sonderpro-
jekten, wie  den Vorbe-
reitungs arbeiten für die
Landesausstellung im
AG34er-Haus. Dafür
möchte ich mich herzlich
bedanken! 

Mit handwerklichem Ge-
schick und kreativen Ideen
haben die Mitarbeiter ein
beeindruckendes Land-
schafts-Modell des Wr.
 Neustädter Kanals samt
Zugpferd und Schiffen
nachgebaut und bringen
sich auch in vielen weiteren
Dingen tatkräftig ein. 

Ich kann nur sagen: 
Auf mein Bauhof-Team 
ist immer Verlass!“

 Betreuung des Abfall-
sammelzentrums

 Straßensäuberung,
Straßenkehrung, Un-
krautentfernung

 Winterdienst mit
Schneeräumung und
Streuung

 Baum- und Grün-
schnitt

 Grünflächenpflege,
 Rasenpflege, Blumen-
pflege

 Straßenbeleuchtungs-
tausch

 Prüfung von Kanalver-
stopfungen, Erste Hilfe
beim Abwassersystem

 Ausleeren der öffent -
lichen Mistkübel und
der Hundesackerl-
Stationen

 Reparaturarbeiten in
der Schule und in den
Kindergärten

 und vieles, vieles mehr

Ganzjährig
Do 14-18 und Sa 08-12 Uhr

April bis Oktober zusätzlich
Di 06-12 Uhr

Ausgenommen Feiertage
bzw. am Dienstag, 
den 11. Juni 2019.

Öffnungszeiten:

TÄTIGKEITEN UNSERER
BAUHOF-MITARBEITER

ABFALLSAMMELZENTRUM
HENNERSDORFER-
STRASSE 32
(Bauhof Marktgemeinde)

13

Bürgermeister
Fritz Blasnek

Unser Bauhof-Team vollbringt Großartiges in der Vorbereitung für die
 Landesausstellung.  Neben der Herrichtung der Schauräume entsteht 
ein riesiges, anschauliches Modell des Wr. Neustädter Kanals samt Brücke
und Zugpferd.
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5.14.4.2019  
CIRCUS PIKARD IN LEOPOLDSDORF

Der „Circus Pikard“ kommt
vom 5. bis 14. April mit sei-
nem Jubiläumsprogramm
„30-Jahre Circus Pikard“
nach Leopoldsdorf. Es han-
delt sich um eine völlig
neue Zirkusshow für die
ganze Familie mit Akroba-
tik, Tieren, Feuer und vie-
lem mehr!

GRATISKARTEN FÜR
 LEOPOLDSDORFER
 KINDER VON 4-12 JAHREN
Bürgermeister Blasnek hat mit
Zirkusdirektor Schneller aus-
gehandelt, dass Kinder von 4
bis 12 Jahren gratis eine Zir-
kusveranstaltung besuchen
dürfen. Die Tickets werden in
der Schule und im Kindergar-
ten verteilt. Die Eltern jener in
Leopoldsdorf gemeldeten

Kinder, die weder unsere Kin-
dergärten, noch die Volks-
schule besuchen, können sich
die Gratiskarte für ihr Kind am
Gemeindeamt bei Frau Hader
abholen.

6.4. SONDERVERANSTAL-
TUNG „MUSICAL ZIRKUS
LEOPOLDSDORF“
Die Leopoldsdorferin Daria
Kinzer, Pablo Grande und
Tanja Petrasek alias „dolls &
guy” interpretieren die schön-
sten Musical-Melodien beglei-
tet von atemberaubenden
Akrobatik-Einlagen der Zirkus-
artisten und mitreißenden
Tänzen! Freuen Sie sich auf
einen spektakulären und
schwungvollen Abend im Zelt
des Circus Pikard! Beginn:
19.30, Karten gibt’s ab 18 Euro
unter www.ticketjet.at.

12.4. SONDERVERANSTAL-
TUNG „ZWA OIDE HAWARA“
Harry Steiner und Herbert Frei
bieten ab 19.30 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Musik-
und Showprogramm im Zelt
des Circus Pikard. Karten gibt’s
ab 25 Euro unter der Karten-
hotline 0664 / 112 60 39.

CIRCUS PIKARD-
VERANSTALTUNGEN
5.4., 6.4., 7.4., 12.4., 13.4., 14.4.
jeweils 15.30 Uhr
Karten gibt’s 
ab 13 Euro unter www.cir-
cus-pikard.at

Bürgermeister Blasnek hat für die Leopoldsdorfer Kinder im Alter von 
4-12 Jahren Gratiskarten für eine Zirkusvorstellung ausgehandelt!

Der Frühjahrsputz f indet am
Samstag, dem 6. April 2019,
von 09 bis 12 Uhr statt.

TREFFPUNKT
09:00 Uhr am Bauhof,  
Hennersdorferstrasse 32

ANMELDUNG
Bei Fr. Mosandl unter der   Tele-
fonnummer 02235 / 424 36-10.

Bitte Arbeitskleidung,  festes
Schuhwerk und Arbeitshand-
schuhe mit bringen! Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.

6.4.2019  FRÜHJAHRSPUTZ
IN LEOPOLDSDORF!

9.4.2019  MOBILER HÄCKSELDIENST:
KOSTENLOS, BITTE BIS 5.4. ANMELDEN!

 Voranmeldung unter
www.abfallverband.at/
schwechat

 Das Material am Stra-
ßenrand aufschichten

 Weiches, nasses und klei-
nes Material kann nicht
gehäckselt werden

 maximal 20 Minuten

häckseln, keine Ver -
längerung möglich

 Äste parallel zueinander
schlichten

 Das gehäckselte Material
wird nicht mitgenom-
men

 Bei Schlechtwetter:
Ersatztermin

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT VOR ORT
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Die
letzten Jahre waren durch
die Digitalisierung geprägt.
Vieles hat sich verändert –
zahlreiche neue Möglich-
keiten haben sich aufgetan!
Viele Arbeitsprozesse kön-
nen heutzutage effizienter
gestaltet werden. Auch das
Service unserer Gemeinde-
verwaltung hat sich in den
letzten Jahren stets verbes-
sert. Die Mitarbeiter am
 Gemeindeamt leisten
ganze Arbeit, um Ihre
 Anliegen zu Ihrer Zufrie-
denheit zu  erledigen.

WIE ZUFRIEDEN WAREN
SIE MIT UNSEREM SERVICE
HEUTE?
Die Zufriedenheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger liegt mir
persönlich sehr am Herzen!

Daher haben wir für unser Ge-
meindeamt ein System einge-
richtet, um noch besser auf Ihre
Wünsche eingehen zu können. 

Seit Anfang März haben Sie die
Möglichkeit, das Service unse-
res Amtshauses vor Ort zu be-
werten. Auf einem Bildschirm
können Sie in den Bereichen
Wartezeit, Beratungsverständ-
lichkeit, Kompetenz, Freund-
lichkeit und Sonstiges Smileys
vergeben und den Grad Ihrer
Zufriedenheit zum Ausdruck
bringen. Sie können Ihre Be-
wertung sogar mit einem indi-
viduellen Text begründen und
uns dabei helfen, stets das Ser-
vice zu verbessern! 

SERVICE STETS
 VERBESSERN!
Zum einen zeigen Sie uns mit
Ihrem Feedback auf, in wel-
chen Bereichen wir noch bes-
ser werden können, zum
anderen freuen sich unsere
Mitarbeiter über positives
Feedback, wenn auch Sie der
Meinung sind, dass unser Ge-
meindeamtsteam eine tolle
Arbeit leistet. Ich bedanke
mich jetzt schon bei Ihnen
für`s Mitmachen und bei un-
seren Gemeindemitarbeitern
für ihr Engagement.

Der Familienbonus ist eine
der vielen tollen Neuerun-
gen unserer Bundesregie-
rung. Aber aufgepasst:
Den Familienbonus be-
kommt man nur, wenn man
ihn auch beantragt. Hier
die Infos, wie Sie zu Ihrer
Sonderzahlung kommen.

BEANTRAGUNG ÜBER
 ARBEITGEBER
Formular E30 heißt das Schrei-
ben, das Sie ausfüllen müssen,
um unter anderem auch in
den Genuss des Familienbo-
nus zu kommen. Einfach aus-
füllen und unterschrieben
beim Arbeitgeber abgeben.

Dieser leitet alles Weitere in die
Wege! Downloaden können
Sie das Formular auf der
Homepage des Finanzministe-
riums, www.bmf.gv.at (rechts
finden Sie den grau hinterleg-
ten Menüpunkt Formulare).

AUCH NACHTRÄGLICHE
BEANTRAGUNG MIT DER
STEUERERKLÄRUNG
 MÖGLICH
Im Rahmen der Arbeitnehmer-
veranlagung bzw. der Einkom-
mensteuererklärung können
Sie auch im Nachhinein den
 Familienbonus beantragen.
Ausgezahlt wird dieser dann
im Folgejahr. Also verpassen
Sie nicht die Gelegenheit und
holen Sie sich Ihren Familien-
bonus ab.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer und Ihrer Familie
einen wundervollen Start in
den Frühling! Werden oder
bleiben Sie gesund! 

Ihr Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller
office@peterg.at

SERVICEQUALITÄT UNSERES GEMEINDEAMTES BEWERTEN

FAMILIENBONUS ABHOLEN

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

Brutto/Monat 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder

Ab 3.000 Euro 125,- 250,- 375,-
2.300 Euro 125,- 250,- 274,-
2.000 Euro 125,- 188,- 188,-
1.750 Euro 125,- 134,- 134,-
1.500 Euro 85,- 85,- 85,-
1.200 Euro 21,- 21,- 21,-

Bewerten Sie das Service
am Gemeindeamt in den
Kategorien Wartezeit,  
Beratungsverständ-
lichkeit, Kompetenz,
Freundlichkeit und
 Sonstiges. Vergeben Sie
 lachende Smileys wenn
auch Sie mit dem Service
unserer Gemeindemit -
arbeiter  zufrieden sind!

MONATLICHER FAMILIENBONUS
Beantragen Sie gleich Ihren
Familienbonus!
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EVN Wasser investiert weiter

Einen weiteren Schwerpunkt bildet der Aus- und
regionaler Leitungsnetze, aktuell ist u. a. eine 20 k
verbindungsleitung von Wienerherberg in die Re
Bau. Dieses Vorhaben sichert langfristig die Verso
im südlichen Umland von Wien – eine Region, di
Bevölkerungswachstum und entsprechend steigen
verbrauch geprägt ist.

EVN Wasser. Qualität, die man schmeckt

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft der EVN AG für den
Bereich der Trinkwasserversorgung in Niederösterreich zuständig.
Als zweitgrößtes Wasserversorgungsunternehmen Österreichs ist
EVN Wasser als Trinkwasserlieferant für 567.200  Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreicher in insgesamt 762 teil- oder
vollversorgten Kastralgemeinden zuständig.

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

genheit an. Denn auf dem Brunnenfeld Wienerherberg wu
Errichtung einer modernen Naturfilteranlage abgeschlossen
hat im März 2019 ihren Probebetrieb erfolgreich aufgenom

Die Wasserhärte wird stufenweise auf 10 bis 12 Grad deuts
Härte reduziert. So können rund 60.000 Einwohner im süd
Umland von Wien mit hochwertigem Trinkwasser versorgt
das rein mechanisch und ohne den Zusatz von Chemikalien
härtet wird.

Weiches Wasser bietet weitere entscheidende Vorteile: Auf
der geringeren Wasserhärte kann der Einsatz von Wasch- u
Kalkschutzmitteln verringert werden. So kann die Umwelt 
werden und jeder Haushalt spart Geld.

Technik im Einklang mit der Natur

In einer Naturfilteranlage wird der Härtegrad des Wassers d
den Einsatz von Membranen gesenkt. Dieses Verfahren we
die Nachteile der in Haushalten oft eingesetzten Ionentaus
die den Geschmack des Wassers unangenehm verändern u

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

g
mikrobiologische Probleme hervorrufen. Kurz: Auf neue Wasser-
enthärtungsgeräte im Haushalt kann künftig verzichtet werden.

Energie. Wasser. Leben.
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VERKEHR UND STRASSENBAU GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

NEUGESTALTUNG DER MARIA LANZENDORFERSTRASSE

GEH UND RADWEG PROF. KARL HODINA WEG

Sehr geehrte Leopolds -
dorferInnen! Der Start-
schuss für die Planung der
Maria Lanzendorferstraße
(Bereich Höhe Merkur 
bis Einmündung Lutz-
straße) wurde in der
 Gemeinderatssitzung vom
20. Februar 2019 
gegeben.

VORGANGSWEISE
Derzeit wird das erforderliche
Grundkonzept von Herrn DI
Gerhard Widman (Team Kern-
stock Ziviltechniker GesmbH)
ausgearbeitet. Danach wer-
den mit den Anrainern bzw.
deren Vertretung persönliche
Gespräche geführt und nach
Möglichkeit  und Umsetzbar-

keit deren Wünsche und Anre-
gungen berücksichtigt. Auf
diesem Weg möchte ich mich
schon jetzt bei allen BürgerIn-
nen für Ihre Mitarbeit an die-
sem Projekt recht herzlich
bedanken. 

Zwischenzeitlich wird in den
jeweiligen Verkehrsausschuss-

sitzungen Berichterstattung
und Beratungen zu diesem
Projekt erfolgen. Ich freue
mich schon jetzt auf eine ent-
sprechende positive und kon-
struktive Mitarbeit von Seiten
der Ausschussmitglieder.

KOSTENSCHÄTZUNG
Die vorläufige Grobschätzung
der Straßenerneuerung wurde
von Seiten des Planers mit rd.
1.225.000,- Euro angenom-
men. Das Planungshonorar ist
mit 49.700,- Euro angesetzt.
Als vorläufigen zeitlichen Pla-
nungshorizont der Maria Lan-
zendorferstraße wurde aus
heutiger Sicht der Herbst 2019
veranschlagt. 

Ich werde Sie natürlich weiter-
hin auf dem Laufenden halten!

In der letzten Verkehrsaus-
schusssitzung wurde über
die Situation des  Prof. Karl
Hodina Weges (Verbindung
zwischen der Feuerwehr
und dem Bauhof der
 Gemeinde), welcher als
Geh- und Radweg gewid-
met wurde, gesprochen. 

DURCHFAHRT FÜR PKW,
LKW UND MOTORRÄDER
NICHT ERLAUBT!
Bedauerlicherweise musste
vor einiger Zeit festgestellt
werden, dass auch nicht be-
rechtigte Verkehrsteilnehmer
(PKW, LKW, Motorräder) den
Geh- und Radweg benutzen.

Als provisorische Sofortmaß-
nahme wurde ein Blumentrog
auf diesem Weg zwecks Ver-
hinderung der Durchfahrt auf-
gestellt. Nach Rücksprache
mit dem Verkehrssachverstän-
digen des Bezirkes, Herrn DI
Zenker, bezüglich einer mobi-
len Sperre für PKW, LKW und
einspurige Motorfahrzeuge,
unter Bedachtnahme  einer
notwendigen Durchfahrt der
Blaulichtorganisationen (Feu-
erwehr, Rettung, Polizei)
werde ich die gemeinsam mit
dem Sachverständigen erar-
beiteten Vorschläge mit den
Ausschussmitgliedern bespre-
chen. 

Ich wünsche allen Leopolds-
dorferInnen auch in Zukunft
eine sichere Fahrt und eine
gute Heimreise.

Ihr Obmann des Verkehrsaus-
schusses 

Wilhelm Anderle 

gGR Wilhelm Anderle

Der Weg, der das Sicherheitszentrum mit dem
Bauhof verbindet, ist ein Geh- und Radweg!  
Die Durchfahrt mit dem PKW oder auch mit 
dem Motorrad ist verboten!



Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Aufgrund der zahlreichen
positiven Rückmeldungen
im Vorjahr bieten wir als
Gemeinde Leopoldsdorf
auch heuer wieder 2 Reise-
ziele an. Ein Reiseziel führt
nach Teplice in die Slowa-
kei und selbstverständlich
gibt es mit Wenigzell auch
wieder einen österreichi-
schen Urlaubsort. 

Die Termine sind heuer extra so
gewählt, dass Sie bei beiden

Terminen mitfahren können. Ich
freue mich, dass es mir wieder
gelungen ist, dass die Gemein-
deförderung für beide Termine
in Anspruch genommen wer-
den kann! Auf Vorschlag meiner
Kollegin GR Karin Zboril haben
wir im Sozialausschuss die Ge-
meindeförderung deutlich er-
höht, um Kostensteigerungen
auszugleichen.

Das österreichische Ziel des Ge-
meinde-Seniorenurlaubs führt
heuer wieder in den Gasthof
„Zur Taverne” nach Wenigzell in
die Steiermark. Dieser sonnige
Erholungsort liegt eingebettet
im waldreichen  „Joglland” auf
rund 800 m Seehöhe. Die
Marktgemeinde trägt zusätz-
lich die Kosten für die Hin- und
Rückreise mit dem Bus und
lädt Sie auf ein Mittagessen am
Abreisetag ein!  

Ich wünsche allen Teilnehmern
schon jetzt einen schönen Ur-
laub!

SOZIALES
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GEMEINDESENIORENURLAUB 2019 NACH WENIGZELL

Termin: 24. August - 7. September 2019
Abfahrt: 24. August um 9.00 Uhr
Kosten: 14 Tage Vollpension nur € 470,- pro Person! 
Kein Einzelzimmerzuschlag! Zahlung bei Anmeldung. 

Die Förderung der Gemeinde (in Höhe von 120,- Euro)
wurde bei diesem Preis bereits abgezogen!

Anmeldeschluss: Freitag, 26. April 2019 
Bitte bei Frau Kirschner am Gemeindeamt anmelden:
u.kirschner@leopoldsdorf.gv.at, Tel: 02235 / 424 36-42gGR Mag. Helmut Syrch
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SOZIALES GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

MUTTERTAGSFAHRT 2019

Letztes Jahr führte uns 
der Muttertagsausflug  
bei strahlendem Sonnen-
schein nach Moidrams und
zur Firma Sonnentor.  
Es freut mich, dass es den
mehr als 80 Müttern so gut
 gefallen hat. 

8.5. BOOTSFAHRT 
AM NEUSIEDLERSEE MIT
HEURIGENBESUCH
Auch heuer haben wir uns wie-
der ein nettes neues Reiseziel
überlegt.  Am Mittwoch, 8. Mai
fahren wir im Rahmen des
Muttertagsausfluges zum Neu-
siedlersee. Dort werden wir

Mittagessen und anschließend
eine nette Bootsfahrt machen.
Zum Abschluss besuchen wir
dann noch einen Heurigen.

Selbstverständlich werden alle
Mütter wieder rechtzeitig und
persönlich per Brief eingela-
den, wo wir auch alle Details
(zB. Abfahrtszeiten, Speisekar-
ten, ...) mitteilen.

Ihr gGR für Soziales, Familie
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 / 478 60 88

Der diesjährige Muttertagsausflug  beinhaltet eine Bootsfahrt am
 Neusiedlersee und einen Besuch beim Heurigen!
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GEMEINDESENIORENURLAUB TRENČIANSKETEPLICE

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Wie
wir schon in der letzten
Ausgabe bekannt gegeben
haben, geht der Senioren-
urlaub im Frühjahr wieder
nach Trencianske Teplice. 

DAS ANGEBOTSPAKET
Es erwarten Sie 14 Tage mit
Vollpension inklusive 2 indivi-
duell auf Ihre  Bedürfnisse ab-
gestimmte Kurbehandlung-
en pro Tag (nach ärztlicher Be-
sprechung). Es freut mich
Ihnen mitteilen zu können,

dass wir wieder einen Zu-
schuss durch die Gemeinde
aushandeln konnten. Hier
noch einmal die Eckdaten zu
diesem Seniorenurlaub.

ZUSCHUSS GEMEINDE -
URLAUB
Der Zuschuss für Leopoldsdor-
fer beträgt € 120,--. Für Leo-
poldsdorfer mit Ausgleichs-
zulagenbezug ist der Betrag ein
wenig höher. Gerne können Sie
bei Fragen Hr. Günther Schmirl
oder mich kontaktieren.

Termin: 12. bis 26. Mai 2019
Abfahrt: 12. Mai um 8.00 Uhr
Kosten: € 660,-- p.P. im Doppelzimmer, (Einzel zimmerzu-
schlag € 198,--). Es sind keine Balkonzimmer mehr frei!
Der Bus wird von der Gemeinde bezahlt.
Die Förderung der Gemeinde (in Höhe von 120,- Euro)
wurde bei diesem Preis bereits abgezogen!

Anmeldeschluss: 10. April 2019
Anmeldungen bitte bei Frau Kirschner am Gemeindeamt:
u.kirschner@leopoldsdorf.gv.at, Tel: 02235 / 424 36-42

gGRin Mag. Manuela Krautgartner

Ich freue mich auf Ihre Teil-
nahme am Seniorenurlaub
und wünsche Ihnen einen
schönen Frühling!

Ihre Manuela Krautgartner
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FUSSBALL GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Bei der Generalversamm-
lung am 17.01.2019 wurde
der neue Vorstand des SC
Leopoldsdorf gewählt. Für
das Jahr 2019 ist ein Sanie-
rungsplan oberste Priori-
tät, um die finanziellen
Probleme des Fußballver-
eins in den Griff zu bekom-
men. Sportlich gesehen
möchte man sich mit der
Kampfmannschaft im obe-
ren Tabellendrittel der Ge-
bietsliga etablieren. 

SPORTLICHE STRATEGIE
FÜR DAS JAHR 2019
Der SCL steht für dynamischen
& attraktiven Fußball und will
mit modernem Offensivspiel
viele sportbegeisterte Leopolds-
dorfer als Zuschauer gewinnen.
Die junge Reservemannschaft
soll bestens auf die Aufgaben
in einer Kampfmannschaft vor-
bereitet werden und sich mit-
telfristig ebenfalls im oberen
Tabellendrittel der Reserveliga
einordnen. 

DEN NACHWUCHS FÖR-
DERN UND AUFBAUEN!
Im Nachwuchsbereich will der
SCL stets weiterwachsen und
so viele U-Mannschaften wie
möglich führen. Die Trainer
werden laufend ausgebildet,
um so unseren Kindern eine
perfekte Ausbildung zu garan-
tieren. Im Vordergrund der
Nachwuchsarbeit stehen na-
türlich die Vermittlung von
Freude & Spaß am Sport,
sowie die Wichtigkeit von Zu-
sammenhalt im Team. Mit 
der neuen Jugendleitung in
Person von Marcel Hribernik
und Petra Kovacs ist der SCL
perfekt aufgestellt, um seine
Vorhaben zu erreichen.

VERANSTALTUNGEN FÜR
DIE BEVÖLKERUNG! PLAY-
BACKSHOW AM 15.6.
Außerdem will der Fußballver-
ein – als Teil der Gemeinde –
einige Veranstaltungen für die
Leopoldsdorferinnen und
Leopoldsdorfer planen. Das

diesjährige Highlight, so viel
darf schon verraten werden,
ist die Playbackshow am
15.06.2019.

Darüber hinaus ist der SCL be-
müht auch den wirtschaft -

lichen Zusammenhalt in Leo -
poldsdorf zu stärken und ar-
beitet an Kooperationen mit
Betrieben aus unserer Ort-
schaft. Freiwillige Vereinsun-
terstützer sind jederzeit
herzlich willkommen.

NEUER VORSTAND BEIM SC LEOPOLDSDORF

27.04.28.04.2019  11. FRANZ FRISCH GEDENKTURNIER

SCL-Vorstand: Florian Hoffmann (Schriftführer), Hans Graf (Präsi-
dent), Isabella Sonneck (Schriftführerin), Fritz Blasnek (Obmann),
Wolfgang Habberger (Kassier), Thomas Ritzmann (Obmann Stv.),
Nicht am Bild: Thomas Ritzmann (Obmann Stv.), Andreas Kumano-
vich (Obmann Stv. 2), Heinrich Ortner (Rechnungsprüfer), Günther
Bissenberger (Rechnungsprüfer)

Unser beliebtes Franz
Frisch Gedenkturnier
 findet heuer am 27.04.19
und 28.04.19 bereits zum
11. Mal statt. Die beiden
Wiener Traditionsclubs
 Austria und Rapid Wien
sowie Sturm Graz sind
 wieder vertreten.

Alle teilnehmenden Nach-
wuchsmannschaften freuen
sich auf zahlreiche Zuschauer.
Für das leibliche Wohl wird
durch unseren Grillmeister
gesorgt. Für die kleinen Fuß-
ballstars ist dieses Event
immer ein großes Erlebnis. 
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gGRin Andrea Scharf, MSc. 

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Die
intensiven Wochen der
Schulanmeldungen in der
Volksschule sind vorbei.
Die zukünftigen Taferl-
klassler sind sicher schon
aufgeregt und voller Vor-
freude, bald zu „den Gro-
ßen“ zu gehören. Für viele
Eltern stellt sich jetzt auch
vermehrt die Frage, wie sie
ihre Kinder optimal für den
Schulstart vorbereiten
können. Frau Direktor
 Rovetti hat mir dazu Aus-
kunft gegeben:

OPTIMAL IN DEN SCHULSTART!
Liebe Frau Direktor, worauf
sollten Eltern, deren Kinder
im September eingeschult
werden, achten, um ihnen
den Schulstart so ange-
nehm wie möglich zu ma-
chen? Die Schulzeit bringt ja
für viele neue Herausforde-
rungen im Bezug auf Tages-
routine und Organisation.
Welche Tipps haben Sie da
für die Familien?
„Sie haben Recht, dass Schule
viele Veränderungen nicht nur
für die Kinder sondern für die
ganze Familie mit sich bringt. Es
ist sicherlich hilfreich, sich recht-
zeitig darauf einzustellen. Gün-
stig ist es, schon ein bis zwei
Monate vor Schulbeginn auf das
rechtzeitige morgendliche Auf-
stehen, einen geregelten Tages-
ablauf und ein gewisses Maß an
Selbständigkeit beim An- und
Ausziehen und einfachen alltäg-
lichen Verrichtungen zu achten.
Auch sollte das Kind spätestens
dann lernen, grundlegende Ge-
sprächsregeln bzw. einfache For-
men höflichen Umganges mit
anderen einzuhalten.”

Leopoldsdorf ist eine wach-
sende Gemeinde. Nicht alle
Kinder wohnen direkt im
Umkreis der Schule. Was
fällt Ihnen im Bezug auf den
Schulweg ein, das Eltern be-
achten sollten? 
„Ich verstehe, dass es oft einfacher
und sicherer erscheint, die Kinder
schnell mit dem Auto vor der
Schule abzusetzen. Das raubt
ihnen allerdings wichtige Erfah-
rungen in Bezug auf das Erlangen

von Verkehrstüchtigkeit, Pflege
von Sozialkontakten und Wahr-
nehmung ihrer Lebensumwelt.
Außerdem helfen Bewegung und
frische Luft vor dem Unterricht die
Aufnahmefähigkeit und das kör-
perliche Wohlbefinden zu stei-
gern. Nicht zu unterschätzen sind
die Auswirkungen des vermehr-
ten Verkehrsaufkommens auf die
Schulumgebung.”

In Bezug auf die Kompeten-
zen Lesen, Schreiben und
Rechnen, eine Frage: Sollen
Eltern mit ihren Kindern
schon vor dem Schulstart
selbst ein wenig üben? Was
wären ihre Tipps?
„Sollten Kinder Interesse bekun-
den, ist es sinnvoll Fragen zu be-
antworten. Wichtig ist auf jeden
Fall, viel mit den Kindern zu spre-
chen und ihnen regelmäßig vor-
zulesen. Gemeinsame Aktionen
wie Basteln, Kochen, Backen
oder Verrichtungen im Haushalt
fördern spielerisch erste natur-
wissenschaftliche Erkenntnisse
und logisches Denken.”

Apropos Lesen: Die Volks-
schule hat ja seit Jahren ein
sehr erfolgreiches Projekt  „Le-
seomas & -opas“. Hier kom-
men engagierte Leopolds-
dorferInnen regelmäßig in
die Volksschule und lesen
gemeinsam mit den Kindern.
Gibt es hier noch Bedarf an
zusätzlichen Helfern?

„Unsere Leseomas und –opas
sowie Lernpartnerinnen sind
sehr hilfreich und wichtig für die
Kinder. Hier möchte ich mich
ganz herzlich für die wert- und
liebevolle Unterstützung und
die geschenkte Zeit bedanken. 

„Sollte jemand gerne mitar-
beiten wollen, kann man sich
in der Schule telefonisch mel-
den. Wir hätten auch immer
wieder Bedarf an Schülerlot-
sInnen.”

Die Volksschule hat eine
 Bibliothek, die gut bestückt
ist und auch mehrsprachi-
gen Lesestoff anbietet. Gibt
es hier Wünsche von ihrer
Seite, dass das Angebot
noch erweitert wird? 
„Unsere Bibliotheksleiterin, Frau
Dipl. Päd. Pircher, ist ständig
darum bemüht, den Bestand
aktuell zu halten und die Kinder
zum Lesen zu motivieren. Sie in-
vestiert dahingehend sehr viel
Zeit und Mühe. 

Da ein Großteil unserer Bücher
aus Spenden sowie Gratis- oder
Aktionsstücken be steht, sind
wir dankbar für jede Form der
Unterstützung. Sponsoring ist –
egal in welcher Form – über den
Elternverein möglich.”

Ihre Andrea Scharf
leo.ladys@aon.at
0676 / 788 78 15

Dir. Margit Rovetti
im Interview
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KINDER UND JUGEND GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorfer Groß
und Klein! Es ist nicht lange
her, als wir in der Früh noch
Eis von unseren Autoschei-
ben kratzen und uns warm
anziehen mussten, aber die
Natur erwacht und der
Frühling lässt sich  bereits
erahnen. Obwohl noch
 arbeitsintensive  Wochen
und Schulstress vor uns
 liegen, blicken wir bereits
voraus und  beginnen mit
der Planung unseres Som-
merferienspiels.

FERIENSPIEL ALS SOMMER-
HIGHLIGHT VIELER KINDER
Viele Ferienspiel-Veranstaltun-
gen sind sehr beliebt und ge-
hören bereits zu den fixen
Ferien-Highlights. Darüber
hinaus arbeiten wir mit vollem
Elan daran, neuen Schwung
und Abwechslung für unsere
Leopoldsdorfer Kinder in den
Sommer zu bringen. 

ANGEBOT VERBESSERN,
TRANSPORTE UND
 BETREUUNG ANBIETEN
Heuer werden wir das Ange-

bot an Veranstaltungen weiter
ausbauen und verbessern, teils
Transporte zu Veranstaltung-
en außerhalb unseres Ortes
 organisieren und Sie als Eltern
entlasten, indem wir einige
Veranstaltungen ohne zwin-
gende Erwachsenenbetreu-
ung anbieten. 

AUCH ELTERN SOLLEN DAS
FERIENSPIEL GENIESSEN
KÖNNEN!
Unser Ziel ist es, dass auch Sie
als Eltern ein wenig Unterhal-
tung bei den Veranstaltungen

haben. Das Ferienspiel soll
nicht nur ein Treffpunkt für die
Kinder sein, sondern vielmehr
auch ein Generationentreff, wo
sich die Eltern untereinander
austauschen können und ge-
meinsam mit den Kindern
Spaß haben.
Wir hoffen, mit unserem neuen
Konzept Ihnen und Ihren Kin-
dern einen kurzweiligen, lusti-
gen, spannenden und inter-
essanten Sommer zu ermög -
lichen. Lassen Sie sich überra-
schen! 

Gemeinsam wünschen wir
Ihnen, liebe  Eltern, einen schö-
nen Frühling mit vielen war-
men Sonnenstrahlen und euch
Kindern und Jugend lichen
Kraft und Durchhaltevermö-
gen für das 2. Semester.

Ihre Gemeinderäte 
Hanni und Stefan Blacky
hanni.blacky@aon.at
0664 / 99 76 870

GRin Johanna Blácký

PLANUNG FÜR DAS FERIENSPIEL: MEHR ANGEBOT, MEHR ATTRAKTIONEN

AN ALLE LEOPOLDS DORFER FIRMEN!

Am Ende des Sommers findet ein großes Kinderferien-
spiel-Abschlussfest statt. Neben vielen tollen Attrak-
tionen bildet eine Tombola eines der Highlights. 

TOMBOLA-SPENDEN FÜR
DIE KINDER  GESUCHT!
Kein Kind geht bei der Tom-
bola beim Abschlussfest leer
aus. Jedes Kind darf sich
einen Preis aussuchen. Um
das Fest unvergesslich und
attraktiv gestalten zu kön-

nen, bitten wir Sie um Ihre
Unterstützung. 

Wir sind dankbar für geeig-
nete, kindergerechte Tombo-
lapreise,  Sachspenden und
natürlich für jede finanzielle
Unterstützung! 



VERANSTALTUNGENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DAS WAR UNSER WINTER

Weihnachtspunschparty



VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Fotos: Gemeinde, Joca Kos, Dipl. Ing. Robert M. Goldschmid 

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Weihnachtspunschparty 23.12.2018
Kindermaskenball 23.02.2019

Kindermaskenball
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ALLES RUND UMS DACH  
QUALITÄTSARBEIT DER FIRMA HOIDN

LEOPOLDSDORFER WERBEAGENTUR
DOMINICI HOLT „GOLDENEN HAHN“

In Leopoldsdorf gibt es
viele Firmen, die sich
durch ihre hervorragende
Qualitätsarbeit auszeich-
nen. So auch der seit Mitte
der 70er-Jahre bestehende
Familienbetrieb Hoidn, der
von Ingeborg und Manfred
Jurasz erfolgreich geführt
wird. 

ALLES RUND UMS DACH
AUS EINER HAND
Die Firma Hoidn bietet ein
breites Leistungsspektrum.
Dachdeckerarbeiten, Bau-
spenglerarbeiten, Schwarz-
deckerarbeiten, Kamin-
mauerarbeiten und Zimmer-
mannsarbeiten sind einige der
vielen Bereiche, die der Leo-

poldsdorfer Betrieb im Ange-
bot hat. Auch Reparatur- und
Dachrinnenreinigungsarbei-
ten beiten gehören zum Tätig-
keitsfeld der Firma Hoidn.

Seit Mitte der 70er-Jahre ist der
von Ingeborg Hoidn (spätere
Gattin von Manfred Jurasz)
und Manfred Jurasz gegrün-
dete Betrieb erfolgreich im Ge-
schäft! 1983 eröffnete die
Firma neben der Betriebsstelle
in Leopoldsdorf einen Zweit-
betrieb in Wien Liesing.

ETLICHE PRESTIGE-PRO-
JEKTE VORZUWEISEN
Hätten Sie gewusst, dass die
Firma Hoidn das Dach der Vo-
tivkirche in Wien eingedeckt

hat? Die vielen Ecken, Winkeln
und fragilen Verzierungen er-
forderten großes handwerkli-
ches Geschick. Dieses und
ähnliche andere Projekte zei-
gen, dass die Firma Hoidn für
fachmännische Qualitätsar-
beit steht. Dächer etlicher
 Kirchen, vieler Genossen-
schaftsbauten oder auch das
Dach der Leopoldsdorfer
Volksschule wurden von der
Firma Hoidn errichtet. 

VERLÄSSLICHER PARTNER
BEI DACHSANIERUNG VON
EINFAMILIENHÄUSERN
Abseits der vielen Großpro-
jekte ist die Firma Hoidn auch
Spezialist im Decken von Ein-
familienhäusern und ein ver-
lässlicher Partner bei der
Beseitigung von Sturm- und
Hagelschäden. Die Firma
Hoidn unterstützt Sie bei der
Abwicklung von Versiche-
rungsschäden und sorgt dafür,
dass ihr Dach im Nu wieder
perfekt instand gesetzt wird.

Die höchste Landesaus-
zeichnung für erfolgreiche
Werbung im Jahr 2018,
den „Goldenen Hahn“,
konnten Paul und Rüdiger
Dominici nach Leopolds-
dorf holen. 

Seit mehr als 25 Jahren ist die
Agentur Dominici der Garant
für originelle und vor allem
wirksame Werbemaßnahmen.
2018 landete die Kreativ-
schmiede aus dem Süden von
Wien wieder einmal einen
spektakulären Coup. Ihr
Kunde, die Firma Wienerber-

ger Ziegelindustrie GmbH,
beauftragte das Team der
Werbeagentur Dominici mit
der Entwicklung und Realisie-
rung eines impactstarken
Mailings an Architekten und
Planungsbüros um einen
neuen, revolutionären Hoch-
bauziegel am Markt zu eta-
blieren. 

Dominici setzte auf das posi-
tive Image der Überra-
schungseier und ließ 500
überdimensionale Schokoeier
produzieren die mit „Lego-
Ziegelsteinen” gefüllt waren. 

FIRMA HOIDN GMBH
Alles rund ums Dach
Ingeborg & Manfred Jurasz
Hauptstraße 18
2333 Leopoldsdorf 
02235 47101
dach@hoidn.at

Auch bei Beseitigung 
von Sturm- und Hagel-
schäden hilft die Firma Hoidn

Eines der Projekte die Hoidn in Leopoldsdorf umgesetzt hat.

Die Dachdeckung von Kirchen, wie der Wiener Votivkirche, 
ist eines der vielen Vorzeigeprojekte des Leopoldsdorfer Betriebes.

Landeshauptfrau Johanna Mikl Leitner und Wirtschaftskammer-
Präsidentin Sonja Zwazl  gratulierten Rüdiger und Paul Dominici 
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INFORMATION

BAUM & STRAUCHSCHNITT
 ENTLANG ÖFFENTLICHER STRASSEN

DIE GRUNDEIGENTÜMER
SIND VERPFLICHTET …
 Äste, Sträucher oder  Hecken

entlang eines  Gehsteiges
bis zur  Grundgrenze auf
einer Höhe von 2,50 m
 zurückzuschneiden und

 Äste, Sträucher oder  Hecken
entlang einer Straße 0,75 m
vom Bankett entfernt und
bis auf eine Höhe von 4,50
m zurückzuschneiden.

GRÜNWUCHS DARF NICHT
DIE VERKEHRSSICHERHEIT
BEEINTRÄCHTIGEN!
Laut StVO dürfen Äste von Bäu-
men, Sträucher, Hecken und
dergleichen nicht die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigen, be-
ziehungsweise die freie Sicht

behindern. Beachten Sie beim
Rückschnitt, dass Pflanzen zum
Licht immer rasch nachwach-
sen. Durch überhängende Äste
kommt es bei der Benützung
der Gehsteige und Straßen, z.B.
beim Abholen der Mülltonnen,
zu Behinderungen und fall-
weise Beschädigungen der
Fahrzeuge.

FÜR SCHÄDEN HAFTET DER
GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER
Um einer Mithaftung bei Unfäl-
len und Beschädigungen zu
entgehen, sind diese Maßnah-
men des Rückschnittes unbe-
dingt einzuhalten bzw. vom
Grundeigentümer zu veranlas-
sen. Denn für Schäden an den
Fahrzeugen wird dieser verant-
wortlich gemacht. 

Ein gefahrloses Benützen der
Straßen, Wege und Gehsteige,
insbesondere der Zu- und
Ausfahrten sowie bei Kreu-
zungen, hilft jedem. 

In diesem Sinne  bitten 
wir um Ihre Mithilfe, die
Straßen und Gehwege in
der Gemeinde sicher zu
 gestalten.

AUSZUG AUS DER STRASSENVERKEHRSORDNUNG 1960
Bäume und Einfriedungen neben der Straße
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume,
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder
auf die Ein richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs
oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf
oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden An-
lagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beein-
trächtigen, auszuästen oder zu entfernen.
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Raiffeisenbank in Leopoldsdorf
2333 Leopoldsdorf Hauptstraße 26
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ontopalette.unschkonto aus der RRB Mödling KWählen Sie Ihr W

ontopaket 1 Jahr gratis.

.rrb-moedling.atw.

el. NrT
2333 Leopoldsdorf, Hauptstraße 26
Te r.. 05/9400-3003, e-mail: office@rrb-moedling.at

www

Das ganze K

Oft ragen Äste von  Sträuchern und Bäumen von  Privat-
grundstücken in den Lichtraum von  Gemeindestraßen und
 Güterwegen. Um das  erforderliche Lichtraumprofil zu wah-
ren, sind überragende Teile der Äste zu entfernen.

STRASSEN & GEHWEGE FREI VON GRÜNSCHNITT HALTEN!
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FREIWILLIG IM EINSATZ

FEUERWEHRJUGEND 

09.02.2019 – Person in Notlage 
25.01.2019 – Fahrzeugbergung in der Arbeitergasse 
21.01.2019 – Alarmierung zu einer Türöffnung 
22.01.2019 – Drei Brandalarme in Folge 

EINSATZTICKER

EINSÄTZE

Am 12.02.2019 wurde die
Freiwillige Feuerwehr
 Leopoldsdorf mit einem
stillen Alarm (Pager und
BlaulichtSMS) um 00:26
Uhr zu einer Fahrzeugber-
gung gerufen. Aus unbe-
kannter Ursache war ein
LKW-Anhänger beim
 Kreisverkehr OST an der
Auffahrt zum Zubringer zur
S1  umgestürzt. Der Anhän-
ger kam auf einer Grün -
fläche seitlich zum Liegen.

Mit der Seilwinde des Rüstfahr-
zeuges konnte der Anhänger
nicht aufgerichtet werden. Die
Entfernung des Ladegutes aus
dem Anhänger war aufgrund
der Zollverblombung nicht
möglich. Der Einsatzleiter for-
derte daraufhin den Kran (Lieb-
herr Ltm 1070) der Freiwilligen
Feuerwehr Stadt-Mödling an,
mit dem der Anhänger schließ-
lich aufgerich tet werden konnte. 

Im Zuge des Unfallherganges
wurden auch die Luftschläu-
che, beim Trennen des Anhän-
gers vom Zugfahrzeug, abge-
rissen. Diese mussten noch an
der Unfallstelle getauscht wer-
den, um die Federspeicher des
Anhängers lösen zu können.
Nach dem Ankuppeln des An-
hängers an das Zugfahrzeug
konnte der Fahrer des LKWs
den Anhänger von der Straße
verbringen.

KHD-EINSATZ
Am 17.01.2019 war eine takti-
sche Einheit unserer Feuer-
wehr im Katastrophenhilfs-
dienst! Am Hochkar befreiten
freiwillige Helfer mit Kollegen
aus unserem Bezirk Dächer
vom Schnee und schaufelten
Zugänge zu Häusern frei.

TIERRETTUNG  
Am 22.01.2019 wurde die Feu-
erwehr Leopoldsdorf durch die
Abschnittsalarmzentrale (AAZ)
zu einer Tierrettung in der
Haydnstraße gerufen. Im Teich
zwischen der Haydnstraße und
der Goethestraße befand sich
eine verletzte Ente auf der Eis-
decke.

Mit dem Arbeitsboot des Rüst-
fahrzeuges und ausgestattet
mit Spitzhacken näherten sich
drei Feuerwehrleute langsam
der verletzten Ente und ver-
suchten diese einzufangen.
Dabei musste die Eisdecke mit

zwei Spitzhacken aufgebro-
chen werden, um eine Fahr-
rinne für das Boot zu schaffen.
Das verletzte Tier wollte sich je-
doch nicht so einfach einfan-
gen lassen und entfernte sich
immer wieder von dem Boot. 

Somit musste kurzer Hand der
Plan geändert werden und die
verletzte Ente wurde mit einem
Wurfnetz eingefangen. Danach
hieß es zurückrudern an das
 sichere Ufer, wo das Tier vorsich-
tig aus dem Netz befreit wurde
und im Anschluss dem Besitzer
übergeben werden konnte.

Am letzten Jugendabend war-
tete ein besonderes Highlight
auf die Mitglieder unserer Feu-
erwehrjugend: eine Brand-
dienstübung. Bei dieser Übung
lernten die Jugendlichen, wie
schnell ein ausgetrockneter
Christbaum in Vollbrand ste-

hen kann und, wie es sich für
die Feuerwehr gehört, wie
man einen derartigen Brand
richtig und rasch löscht. Um
den Brand überhaupt be-
kämpfen zu können, musste
vorher auch eine Löschleitung
aufgebaut werden.

WENN‘S BRENNT BITTE NOTRUF 122 WÄHLEN!
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UMWELT, ENERGIE UND RADFAHREN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DIE RADSAISON 2019 IST ERÖFFNET

WASSERSPAREN NICHT NUR IN HEISSEN ZEITEN

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

GR Michael Kahl
Gemeinderat

MIT DEM RAD ZUR
 BUSHALTESTELLE
RUSTENFELD
Stellen Sie Ihr Rad in der
Abstellanlage Ecke
Oberlaaer Straße / Rusten-
feldgasse sicher ab
und fahren Sie weiter
mit dem Bus ab Station
Rustenfeld (Zone 100!)
zur U1 und weiter nach
Wien. Hinweis: Sie sind
in weniger als einer
halben Stunde z.B. am
Stephansplatz.

MIT DEM RAD NACH
NEULAA ZUR U-BAHN
Nutzen Sie die neue Rad-
Schnellverbindung und
fahren Sie mit dem Rad
zur U-Bahn-Station Neu-
laa. Sie entlasten damit die
Umwelt und tun zudem
noch etwas für Ihre Fit-
ness!

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer,
mit dem Frühling beginnt
auch wieder die neue Rad-
saison. Nutzen Sie unsere
Leopoldsdorfer Radwege,
erkunden Sie die Region
mit dem Rad und erledigen
Sie auch Ihre Alltagsfahr-
ten mit dem Fahrrad! 

27.04.2019 ERÖFFNUNG
DES „WEGES DER ZIEGEL-
BARONE“
Ich lade Sie herzlich ein, bei
der Eröffnung des neuen The-
menradweges dabei zu sein.

Wir treffen uns um 9.30 Uhr
beim AG34er-Haus und fahren
mit Vertretern aus den Nach-
bargemeinden nach Maria
Lanzendorf, Himberg, Achau,
Laxenburg, Biedermannsdorf,
Wr. Neudorf und Vösendorf. In
jedem Ort werden die High-
lights des Radweges vorge-
stellt. Lesen Sie mehr dazu auf
Seite 6. Ich freue mich auf Sie!

NIEDERÖSTERREICH
 RADELT 
Mit der Eröffnung des Themen-
radweges beginnt für Leo-
poldsdorf die „Aktion Nieder-

österreich radelt“. Erledigen Sie
Ihre Alltagskilometer mit dem
Rad, ob zum Einkauf, zur Arbeit,
zur Post oder Bank! Sammeln
Sie Fahrradkilometer, die Sie
bequem über eine App oder
online eingeben können. 

Am Ende der Aktion werden
unter den Teilnehmern tolle
Preise verlost! Machen auch Sie
mit, wenn es heißt: „Nieder-
österreich radelt“!

Gerhard Horvath
Radbeauftragter
Horvath.g@gmx.at

DAS FAHRRAD ALS VER-
KEHRSMITTEL NACH WIENNutzen Sie die Radständer in der Oberlaaerstraße und

fahren Sie mit dem Bus weiter zur U-Bahn!
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Hohe Temperaturen und
Trockenheit rücken 
unser Wasser als Über-
lebensmittel Nr. 1 in den
Mittelpunkt. Wir ver-
schwenden viele Liter
Trinkwasser täglich, ohne
viel darüber nachzu-
denken. Mit ein paar
 kleinen Tricks können Sie
ohne viel  Aufwand Wasser
sparen:

WASSER SPAREN

 Verwenden Sie Durch-
laufbegrenzer, Perlato-
ren und Spardusch-
köpfe. Sie optimieren
den Wasserstrahl und
senken den Verbrauch
ohne Komfortverlust.

 Ersetzen Sie tropfende
Wasserhähne und
 defekte Spülkästen.

 Duschen statt baden.
 Achten Sie beim Kauf

von Haushaltsgeräten
auch auf den Wasser-
verbrauch.

 Waschen Sie Gemüse
und Obst in einer
Schüssel mit Wasser.

 Spülen Sie Ihr Geschirr
in der Spülmaschine.

 Waschen Sie Ihr Auto
in einer Waschanlage
mit Wasserrecycling.

 Gießen Sie Ihre Pflan-
zen morgens oder
abends mit Regen -
wasser.

Auskunft und Beratung
zum e5-Programm und zu
weiteren Möglichkeiten
einer zukunftsfähigen
 Gemeinde-Entwicklung
erhalten Interessierte
beim Gemeinde-Service-
Telefon der eNu unter
02742 22 14 44 oder auf 
www.e5-niederoesterreich.at
bzw. www.enu.at.

Dieses Projekt wird vom
Europäischen Fonds für
regionale Entwicklung
 finanziert. 

Nähere Informationen zu
IWB/EFRE finden Sie auf
www.efre.gv.at.
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Mit 1. Jänner 2019 wurde
die organisatorische Lei-
tung des Jugendclubs vom
Verein „Jugend Leopolds-
dorf“ übernommen. Perso-
nell hat sich dabei nichts
geändert, es steckt noch
immer das altbewährte,
junge Team dahinter, wel-
ches auch heuer wieder
mit viel Engagement für
die Leopoldsdorfer Jugend
ins neue Jahr startet.

RENNSIMULATOR 
FERTIGGESTELLT
Nach wochenlangen Umbau-
arbeiten wurde im Jänner
endlich die neueste Attraktion
im Jugendclub in Betrieb ge-
nommen - ein hypermoderner
Autorennsimulator. Dieser be-
steht aus einem synchron be-
weglichen Rennsitz und einer
„Virtual Reality”- Brille. Auf die-
sem Rennsimulator können
realitätsnah Autorennen ge-
fahren werden, egal ob mit
„Assetto Corsa” auf allen For-
mel-1 Strecken weltweit oder
mit „Dirt Rally” auf unzähligen
unwegsamen Offroadstrek-
ken. Einfach Action pur!

RENNSIMULATOR
AUCH ZU MIETEN
Da dieser neue Fahrsimu-
lator transportabel ist,
kann er jederzeit für Ver-
anstaltungen oder Partys
über den Verein „Jugend
Leopoldsdorf” (Kontakt-
person ist Obmann, Hr.
Andreas Koller) angemie-
tet werden.

 Virtual Reality
 synchron beweg -

licher Rennsitz
 High-Tech Attraktion

für jede Party

SPIELE
 Assetto Corsa
 Dirt Rally

DEN VEREIN „JUGEND
 LEOPOLDSDORF”
 UNTERSTÜTZEN
Wenn auch Sie den neu ge-
gründeten Verein „Jugend
Leopoldsdorf” unterstützen
wollen, egal ob finanziell,
personell oder mit Sach-
spenden, dann nehmen Sie
bitte über unsere Facebook
Seite „Jugendclub Leo-
poldsdorf” mit uns Kontakt
auf. Dort finden Sie jede
Menge Infos, Fotos und An-
kündigungen. 

ACTIONDAY, SEGWAYS, …
Wenn es unsere Finanzen zu-
lassen, planen wir noch vor
den Sommermonaten den
jährlichen Actionday und wie
schon öfters, die Anmiete von
2 Segways. Die aktuellsten In-
formationen dazu gibt es auf
unserer Facebook Seite. 

ÖFFNUNGSZEITEN, 
INFORMATIONEN
Wenn Sie Kinder im Alter ab 12

Jahren (Geburtsjahr 2007)
haben, dann laden wir diese 
gerne ein, mit deren Freun-
den den Leopoldsdorfer Ju-
gendclub zu besuchen, der
sich  direkt beim Spielplatz
neben dem neuen Kinder-

garten befindet. Geöffnet
haben wir im Frühling
immer samstags von 17.00

bis 21 Uhr. 

Gemeinsam mit dem AWS
wurde eine neue Aktion
ins Leben gerufen! Am
 Abfallsammelzentrum
können wiederverwert-
bare, funktionstüchtige
Güter wie Bekleidung,
 Tonträger, Geschirr,
 Spielzeug, Sportgeräte,
Werkzeuge, Elektroartikel
und Ähnliches in „Re-Use”
 Kartons in einen Con-
tainer eingeworfen
 werden.

WIEDERVERWERTBARES
ZUM ABFALLSAMMEL -
ZENTRUM BRINGEN!
Am Abfallsammelzentrum in
der Hennersdorferstraße erhal-
ten Sie Kartons, die Sie vollge-
füllt am Container am Bau-
hof einwerfen können. 

ALLE HAUSHALTE ERHAL-
TEN EINE RE-USE-TASCHE!
Die Re-Use-Tasche erhalten Sie
ab Mitte März in den Postkasten.
Diese kann ebenfalls für die Vor-
sammlung verwendet werden. 

RE-USE-AKTION: 
WAS WIRD GESAMMELT?
 Bekleidungen 

(Damen, Herren, Kinder)
 Haushaltstextilien 

(Vorhänge, Bettwäsche,
Badetücher, ...)

 DVDs, CDs, Langspiel-
platten, Blue-Rays, VHS,
Bücher

 Kleinmöbel in sehr
gutem Zustand

 Geschirr, Besteck, Gläser
 Spielzeug, Kinderbücher,

Kinderwägen, Auto -
kindersitze

 Sportgeräte: Fahrräder,
Snowboards, Eislauf-
schuhe, Rollschuhe,
Skateboards, Ski, usw.

 Dekoration, Vasen,
 Bilder, Innendekoration

 Werkzeuge und Garten-
geräte

 Verpackte Bau -
materialien

 Elektrogeräte: Dunstab-
zugshauben, Kaffeevoll-
automaten, Stereo-
anlagen, DVD-Geräte,
Staubsauger, Platten-
spieler, HIFI-Geräte,
Flachbildfernseher,
 Stehlampen, Zimmer -
beleuchtungen, PCs
(außer Apple), Navigati-
onsgeräte, Radios,  
E-Herde, Wäschetrock-
ner, Wasch- und Spül -
maschinen, …

WAS KANN NICHT
 ABGEGEBEN WERDEN?
 kaputte Gegenstände
 Fahrrad- oder Skihelme

(Sicherheitsgründe)
 Drucker, Kopierer, Faxe,

 Telefone, Scanner,
Apple-Geräte, Handys,
Tablets, Röhrenfern -
seher, Filter-Kaffeema-
schinen, Wasserkocher,
Mixer, Bügeleisen,
 Toaster,  Gasherde,
Kühlschränke, Tiefkühler

WIEDERVERWENDEN STATT WEGWERFEN!

Der neue Rennsimulator: ein Spiele-Highlight
für alle Jugendlichen und Jungebliebenen!

JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF:
MIT VOLLGAS INS 8. JAHR  …



ROTES KREUZ, BEGRÜNUNG ACHAUERSTRASSE

Vor der Wintersaison wurde
der Erdwall als Lärmschutz
für die Anrainer errichtet.
Jahreszeitlich bedingt er-
folgte bis dato noch keine
Begrünung des Hügels. 

HÜGEL IST KEIN
 GEMEINDEEIGENTUM!
Da es sich um einen Privat-
grund handelt, ist der Eigentü-
mer selbst für den Wall
verantwortlich. Die Firma Has-
linger Erdbau, die den Wall er-
stellt hat, ist Spezialist für

„Bewehrte Erde” und die an-
schließende Begrünung. 

SAMEN MITTELS SPRÜH-
TECHNIK ANGEBRACHT
Laut Auskunft der Firma Has-
linger wurde mittels Sprüh-
technik Grassamen an der
derzeit etwas trostlos wirken-
den Wand angebracht. Nach
einiger Zeit sollen Gräser den
Wall vollständig zieren. Hier ei-
nige Referenzbilder, wie die
Erdwälle der Firma Haslinger
im fertigen Zustand aussehen.

BEGRÜNUNG DES LÄRMSCHUTZ
WALLS DER ACHAUERSTRASSE

Hier eine Veranschauung wenn das Gras zu Sprießen beginnt

DAS ROTE KREUZ FEIERT SEINEN
1. GEBURTSTAG IN LEOPOLDSDORF

Am 17. Februar 2018
konnte das Rote Kreuz die
Dienststelle in Leopolds-
dorf vom Grünen Kreuz
übernehmen. Die Bilanz ist
höchst positiv. Bisher wur-
den rund 950 Patienten
rettungstechnisch oder
notfallmedizinisch ver-
sorgt oder im Rahmen von
Krankentransporten in
Spitäler begleitet. 

SCHNELLE HILFE DURCH
FIRST RESPONDER
Das First Responder-System
mit seinen 8 Sanitätern trägt
zur qualifizierten raschen Hil-
feleistung bei, die Angebote
der Gesundheits- und sozialen
Dienste erfreuen sich großer
Beliebtheit und auch die Erste
Hilfe Kurse sind stets ausge-
bucht (Details dazu finden Sie
auf der Gemeindehomepage).

Familien mit niedigen
 Einkommen, haben es oft
schwer den tagtäglichen
Lebensbedarf zu finanzie-
ren, geschweige denn ihren
Kindern Urlaubsreisen zu
ermöglichen. Daher hilft
das Rote Kreuz mit seinem
Programm „Action Camp“.
Ein Zeltlager für Kinder im
Alter von 6–12 Jahren. 

FERIENAKTION VOM
ROTEN KREUZ HEUER ERST-
MALS IN  LEOPOLDSDORF
Geboten werden fünf Tage vol-
ler Spiel, Spaß, Sport, Kreativität,
Gemeinschaft und Erholung
rund um das Thema „Natur und
Umwelt“.  Dazu gehören das
Leben in freier Natur genauso
wie das Schlafen im Zelt, aber
auch Themen wie Outdoor-
Erste Hilfe, das Kennenlernen

anderer Einsatzorganisationen,
Spiele, knifflige Rätsel, Ausflüge
und vieles mehr.

Betreut werden die Kinder von
Rotkreuz-Mitarbeiter/innen
mit pädagogischen Kenntnis-
sen und langjähriger Erfahrung
im Bereich der Jugendarbeit.

AKTION FOR KIDS CAMP BEWEGUNG ZUM WOHLFÜHLEN

TERMIN: 24.-28.7.2019
im Outdoorbereich der
Rotkreuz-Dienststelle
Leopoldsdorf 
(Achauerstraße 43, 
2333 Leopoldsdorf )
Teilnehmer: max. 15
 Kinder im Alter zwischen
6 und 12 Jahren
Kostenbeitrag: 100 Euro
ANMELDESCHLUSS: 
10. MAI 2019

TERMINE
jeweils 10-11 Uhr

Rotes Kreuz Schwechat 
Dienststelle Leopoldsdorf
Achauerstraße 43
2333 Leopoldsdorf

3,00 Euro Unkosten -
beitrag. Ein 10er-Block
kostet € 25,00.

Etwas für die Gesundheit zu
tun, ist in jedem Lebensab-
schnitt wichtig und Bewegung
zum Wohlfühlen bietet bis ins
hohe Alter die ideale Möglich-
keit in einer angenehmen At-
mosphäre gemeinsam mit
Gleichgesinnten unter profes-
sioneller Anleitung ohne Lei-
stungsdruck dem Körper etwas
Gutes zu tun, dem vorzeitigen
Auftreten körperlicher Alterser-
scheinungen vorzubeugen
und durch Gedächtnistraining
geistig fit zu bleiben. 

Benötigt werden Turnschuhe,
lockere, bequeme Kleidung,
eine Wasserflasche, gute
Laune und Spaß.

22. März 
29. März 
05. April 
12. April 

03. Mai 
10. Mai
31. Mai 
14. Juni 

Informationen & Anmeldun-
gen: 0664 5336946 oder
gsd.sw@n.roteskreuz.at

links im Ausgangszustand, rechts vollständig bewachsen



PFARREGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUS DEM PFARRLEBEN!
KINDER
Am Sonntag, dem 7. April,
laden wir alle Kinder und El-
tern um 15 Uhr zum Kinder-
kreuzweg ein. Gemeinsam
wollen wir ein paar Stationen
genauer betrachten und mit
Jesus seinen schweren Weg
gehen.

Der Familiensonntag findet
seit diesem Jahr immer am 4.
Sonntag im Monat statt. Leo
Bimbam lädt die Kinder wie-
der in den Club der Kirchen-
mäuse zum Basteln und
Jausnen ein.

SPENDENREKORD 
BEI FASTENSUPPE
Am Sonntag, 24. März fand
wieder das beliebte Fasten-
suppenessen statt. Nach der
Messe haben uns die Senioren
mit einer Vielzahl an Suppen-
variationen verwöhnt. Zahlrei-

che Besucher  haben alle Sup-
pen, bis zum letzten Löffel auf-
gegessen und durch die
Spenden auch noch Sozialpro-
jekte der katholischen Frauen-
bewegung unterstützt. Der
Erlös von über 700 Euro wird
verwendet, um Frauen in Not-
situationen zu helfen. Unser
Dank gilt dem Team der Senio-
renbetreuer für die Durchfüh-
rung der Aktion.

KONZERT MIT GÄSTEN 
AUS DEN USA
Ebenfalls am 24. März waren
Schüler und Lehrer der Oak
Park & River Forest High
School aus Illinois, USA zu
Gast und erfreuten die Leo-
poldsdorfer Konzertbesucher.
Das Programm umfasste Auf-
tritte von einem Streichorche-
ster, einer Blasmusik-Band und
einem Chor. Die professionelle
Qualität war definitiv eine kul-
turelle Bereicherung für unse-
ren Ort.

ERSTKOMMUNION -
VORBEREITUNG
Im Februar wurden während
der Messe die Kinder vorge-
stellt, die sich in diesem Schul-
jahr auf die Erstkommunion
vorbereiten. Mit neuen, mo-
dernen Liedern wurde eine
sehr lebendige Messe gefeiert.
Alle Kinder wurden mit
Namen aufgerufen, entzünde-
ten ihre Taufkerzen an der
Osterkerze und haben danach

gemeinsam ihre Taufverspre-
chen erneuert. Der Altar war
mit Fischen, die jedes Kind
passend zum Jahresthema ge-
staltet hatte, geschmückt. Alle
sind mit Begeisterung bei den
Aktionen dabei und werden
nach weiteren Vorbereitungs-
stunden im Mai die Erstkom-
munion empfangen.

Pfarrer und Pfarrgemeinderat
wünschen Ihnen ein frohes
Osterfest

Palmsonntag 9:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag 19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Karfreitag: 15 Uhr Kreuzweg

19 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag 10 Uhr Speisenweihe am Wochenmarkt

20 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag 9:30 Uhr Feierliche Ostermesse
Ostermontag 10:00 Uhr Emmausgang nach Ma. Lanzendorf

Wir laden Sie recht herzlich ein mit uns zu feiern.

GOTTESDIENSTE RUND UM OSTERN

Kreuzweg

Palmkätzchenschmuck bei den
Ostergottesdiensten

Erstkommunion

Fastensuppe

Am 24.3. gaben Gäste aus den USA ein Konzert!
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Der Siedlerverein
 Leopoldsdorf lädt, in
 Zusammenarbeit mit der
Gemeindevertretung, alle
LeopoldsdorferInnen ein,
am  Blumen- und Garten-
wettbewerb 2019
 teilzunehmen.

WER KANN AM BEWERB
TEILNEHMEN?
Jede/r Gartenbesitzer/in mit

einem schönen Garten, einem
tollen Blumenschmuck am
Haus, prächtigen Nutz- oder
Wassergärten, artenreichen
 Naturgärten oder einfach
einem schönen Gartenplätz-
chen kann mitmachen. Ebenso
Besitzer schön bepflanzter Ter-
rassen und Balkone und
Leopoldsdorfer Innen, die Ge-
meinschaftsflächen zum Strah-
len bringen möchten.

IN WELCHEN KATEGORIEN
KANN MAN TEILNEHMEN?
WO KANN MAN SICH
 ANMELDEN?

ANMELDESCHLUSS
30.6.2019
Anmeldungen zum Bewerb
sind bis 30.6.2019 unter
 Nennung der  gewünschten
Kategorie  abzugeben bei:

Rudolf Dania, Obmann SV
Mirabellengasse 19a
Tel. 0664 / 732 96 300,
r.dania@aon.at oder 
Andrea Scharf, Obmann-Stv.
SV, Oberlaaerstraße 47
Tel. 0676 / 788 78 15,
Leo.ladys@aon.at

WANN KOMMT 
DIE JURY?
Die Jury kommt nach Verein-
barung! Je nach Anzahl der
Teil nehmer werden in jeder
 Kategorie erste bis dritte
Plätze ermittelt. Die Sieger
 werden im Rahmen der am 12.
Oktober 2019 im Siedlerver-
einshaus Leopoldsdorf, Ober-
laaerstraße 1, stattfindenden
Mitgliederversammlung prä-
miert.

BLUMENWETTBEWERB DES SIEDLERVEREINS

Kategorie I: Blumen-
schmuck am Haus,
 Balkon oder Terrasse

Kategorie II: Garten als
Wohn- und Erholungsraum

Kategorie III: Nutzgar-
ten als Nahrungsquelle

Kategorie IV: Die beson-
dere  Gemeinschafts -
fläche (Rabatte, Gärten
der Volksschule, Hort,
Kindergarten etc.)

Der Siedlerverein beim Informationsabend mit den Fachberatern.
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34
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BIOMÜLL 1 
Mi 20.03.2019
Mi 03.04.2019
Mi 10.04.2019
Mi 17.04.2019
Mi 24.04.2019
Do 02.05.2019
Mi 08.05.2019
Mi 15.05.2019
Mi 22.05.2019
Di 28.05.2019
Mi 05.06.2019
Do 13.06.2019
Mi 19.06.2019
Mi 26.06.2019

BIOMÜLL 2   
Do 21.03.2019
Do 04.04.2019
Do 11.04.2019
Do 18.04.2019
Do 25.04.2019
Do 02.05.2019
Do 09.05.2019
Do 16.05.2019
Do 23.05.2019
Fr 31.05.2019
Do 06.06.2019
Do 13.06.2019
Fr 21.06.2019
Do 27.06.2019

ABFALLSAMMELZENTRUM

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. Regenbogen:  42 9 30
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

GETRÄNKE-
PACKERL, ÖKO-BOX
Getränkekartons wer-
den von der ARA AG
gesammelt. Sie können
diese am Abfallsam-
melzentrum kostenlos
abgeben. Zusätzlich
gibt es die Möglichkeit,
Getränkekartons im
Gelben Sack bzw. in
der Gelben Tonne zu
entsorgen.

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

ABFUHR-
TERMINE

Hennersdorferstr. 32 
(Bauhof Gemeinde)

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Ganzjährig
Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr

April - Oktober 
zusätzlich Di 06 - 12 Uhr

Ausgenommen Feiertage 
bzw. am Dienstag, dem 
11. Juni 2019.

RESTMÜLL 1 
Mi 03.04.2019
Di 30.04.2019
Di 28.05.2019
Mi 26.06.2019

RESTMÜLL 2
Do 04.04.2019
Do 02.05.2019
Mi 29.05.2019
Do 27.06.2019

GELBER SACK
Do 21.03.2019
Do 25.04.2019
Mi 29.05.2019

ALTPAPIER 1 
Mi 03.04.2019
Di 28.05.2019

ALTPAPIER 2
Do 04.04.2019
Mi 29.05.2019

Bitte die Abfallbehälter
(Mülltonnen, Gelbe
Säcke) am Abfuhrtag
bis spätestens 6 Uhr
 bereitstellen. Nach
 erfolgter Entleerung
die Mülltonnen wieder
aufs  eigene Grund-
stück  zurückstellen.

VERANSTALTUNGS KALENDER

APRIL
06.04. Frühjahrsputz
06.04. Wochenmarkt
04.-07.04. Tauschmarkt, Pfarre
13.04. Führerschein-Erste-Hilfe-

Kurs (6 Std.), Rotes Kreuz
17.04. Ostern im Klub,

Pensionistenverband
18.04. Osterfest, Seniorenbund
20.04. Ostereiersuche,

Kinderfreunde
20.04. Wochenmarkt
21.04. Osterhasenland, ÖVP
24.04. Saisonschluss der Klub-

nachmittage 2018/2019,
Pensionistenverband

25.04. Ausflug/Heldenberg
Pensionistenverband

26.04. Eröffnung NÖ Landes-

ausstellung beim
AG34er-Haus

27.04. Eröffnung  Radeweg
„der Ziegel barone”

27.04. Maifest, ÖVP
27./28.04.  11. Franz-Frisch-

 Gedenk-Turnier, SCL
27./28.04. Pfarrflohmarkt
30.04. Generationenverbin-

dung, Volksschule

MAI
01.05. Frühschoppen Gemein-

deparkplatz, SPÖ
02.05. Generationenverbin-

dung, Volksschule 
+ Senioren

04.05. Fit- und Vitaltag beim
AG34er-Haus

04.05. Start Aktion NÖ radelt 

04.05. Wochenmarkt
04.05. Jahreshauptversamm-

lung, Siedlerverein
05.05. Florianifeier mit Seg-

nung des neuen Fahr-
zeuges, Feuerwehr

08.05. Muttertagsfahrt der
 Gemeinde

09.05. Ausflug/Hirschalm,
Pensionistenverband

16.05. Bingo-Ausflug nach Ogg-
au, Pensionistenverband

18.05. Erstkommunion
18.05. Wochenmarkt
19.05. Eröffnung des Thermen-

radweges (EuroVelo 9)
24.05. Pfarrseniorenausflug
25.05. Turnier, Stockschützen
29.05. Spanferkelessen, 

Seniorenbund

JUNI
01.06. Gasslfest in der 

AURA-Siedlung, 
Bürgerliste

01.06. Wochenmarkt
02.06. 20. Kulturfahrt

 Leopoldsdorf/
Waldviertel

02.06. Firmung
15.06. Sommerfest - 

Saisonabschluss, SCL
15.06. Wochenmarkt
16.06. Radgeschicklichkeits-

fahren mit Verkehrsquiz
(Merkur-Parkplatz), 
ARBÖ

22.06. Sonnwendfeier, ÖVP
29.06. 5. Sommernachtsfest,

SPÖ
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 oder 0676 / 395 16 83
Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 11 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten:
Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 - 14 Uhr, Fr 09 - 13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 422 48

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, 
Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 
08 - 10:30 Uhr und 15 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten:
Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Tel. Terminvereinbarung: 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

ÄRZTENOTDIENSTE / TAGDIENSTE – FÜR INFOS ÜBER NACHTDIENSTE 141 ANRUFEN

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

Sa, 16.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 17.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 23.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235/42337 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 24.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235/81867 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Sa, 30.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 31.03.2019 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 06.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235/81867 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
So, 07.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235/81867 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Sa, 13.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 14.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 20.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 21.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Mo, 22.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235/42337 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 27.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 28.04.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Mi, 01.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 04.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01/2442770 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 05.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 11.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 12.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 18.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235/81867 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
So, 19.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235/81867 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Sa, 25.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 26.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01/2442770 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Do, 30.05.2019 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235/42337 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 01.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 02.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 08.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235/42337 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 09.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Mo, 10.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 15.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01/2442770 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 16.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Do, 20.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01/2442770 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Sa, 22.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 23.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235/42337 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 29.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01/2442770 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 30.06.2019 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3

ACHTUNG: WELCHER ARZT AB 19 UHR FÜR DEN AKTUELLEN NACHTDIENST EINGETEILT IST, ERFAHREN SIE
 AUSSCHLIESSLICH TELEFONISCH UNTER 141 SOWIE IM INTERNET UNTER www.141.at! 
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MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

90. GEBURTSTAG
Johann URDA   

85. GEBURTSTAG
Johanna PIEGLER

90. GEBURTSTAG
Herbert ZINNER 

80. GEBURTSTAG
August BENDEL

80. GEBURTSTAG
Gertraud SCHLÖGL

80. GEBURTSTAG
Alfred KORTAN

80. GEBURTSTAG
Robert PUREGGER

Coskun Alya

Leah Freißling

Leon Lentschnik

Emily Motyl

Katharina Steinbrecher

VERSTORBENE

Franz Baumgartner
Franz Belina
Leopold Fuchs
Johann Illitz
Raimund 
Kryzanowski
Erich Josef Lechner
Leopoldine Lee
Heinz Liebscher
Ing. Johann Pani
Peter Pivonka
Albine Schmidt
Irmentraud Schöny
Walter Seifert
Erwin Steiner
Anton Trolp

36

80. GEBURTSTAG
Alfred GOTTSBACHNER

80. GEBURTSTAG
Ernst FRANK

80. GEBURTSTAG
Alfred GROSSBAUER

DIAMANTENE HOCHZEIT
Lieselotte und Alfred KORTAN

1930
1932
1936
1949

1949

1959
1934
1941
1945
1946
1927
1937
1925
1929
1928

GEBURTEN


